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An unsere Leser!
Die vor kurzem eiiigrgangcuc Papiersenining il > aufge-

branckt und weitric Lirfrrungen konutcu wir von dem Bcr-
band dci .tichcr Druckpovierfabri ^cn, vrn dein dir Zeitungen
mit ilircit Papirrbetirscrungc » abtzängig si»d. trotz aller Bc-
miiliungc » l>iS jetzt nicht erhallen , da f<.jl alle große « Papier¬
fabriken wegen Kohle, .»,angel wochenlang stillgclcz : » hal .ra.
Wir sind diehe .lb zu unserem Bedauern wiederum genötigt,
die Hrransgabe unseres Blattes , voraussichtlich nur für kurze
Zeit , ciiizusicllrn . Der Lcrlaq.

Vor der letzten Entscheidung.
Tie Antwortnote noch nicht übergeben . —

Milderungen der Schürfen,
mz . Paris » 8 Dez . lD -ahlbenchl .) Da » ..Petit Journal

hält cs für sl.hr waluscheiulul >. das» Dutusta heute
p c r s ö n l i ch die Note a >>
üteigelcu nick ». T -as Blatt

atzend
ieukschland Frhcn . v. Lersuet
siigl hinzu , daß die oll,icneu

Neai -ernngcn Deulsetzlaud unisorderu , sich formell 4«
} ui . ? » , .. "vorzüglich bac Protokoll i » f
und technische E - perion zu fchlckc».. um » t ^ >‘atc öift
Sliiüiiilin . iiiint keo Vertrages ,enzii,etzc ». Di -. ->--' t- verlauzt
von Deutschland U » t r r z e - ch » u " .1 o h n e D >i -
ku ss,o ». Die icklicßt die Möglichkeit neuer Verhandlungen
ans . Die Komplikationen . die Deutschland . ... ,We .gcruugs-
falle drotze». sind dem Blatte znjolge folge  n ,chwe  r . E
Hand, » sich I.icht Ui» die Begehung einer S " dt . Iander » u .n
die Aufhetzung des  W a j s e u lt:  l l :t a « 5 e » » ach
treiläflip .cr Voranzeige

Händler und Sachverständige zu den notwendig werdenden Ver-
ha»d!l>»ge» entsenden kömilei . Die Aiilw-rl jlclit d>» honte », h
ans . Wie sehr uns an der s chi ' u it ig c n il! a 11 , t i ation
und der Errichtung de-? Prrloknlls gelegen iit. kmnien einige teteU'
gibS der Ji .striiklio» beweisen, die am 23. Noveinbcr nach p >.r >»
ging. Darin heiß, r$: Die ausgesprochene» Zweilei an den aiu»
richtigen Atzstchi Tenilchland ), die Besiininningen des Wai >e»,i>n-
siondes lind des Fricdensvorlr .'.ges zn ersüllen, sind »nbegreii.il . --
deutsche Regier «»,' verwahrt sich geg-n den Borwuri , I»r die <-rr-
zögernng des Jnkraiilreteiis des Frirdcusveriroges veranlwori G
zn sei». Bereit - im Ist. Juli baden wir ralijizieri . Ceiidem m>r-
trn wir darans . datz die i„ r Errichtung des Nmülkatioiisprololiiir
ersorderliche Zahl der NatHikationen der Haup, »'ächte zuianmien.
käme. Der deutsche Vertreter in Paris war seit langem nn, oer
Vollmacht zur Unlerzeichnnng des Vatiiikilionsprolokolls verletzen.
Ern am 2. November wurde uns Kenntnis davon gegeben, me
Eiiteiile . England . Frankreich und Jlalien . liatze die Vatinta >"»
bnllwgen. Diese drei Möchte baden ader »-.an ihre VereitwiIIig-
keit erklärt , den Frieden durch Errichtung der !tiatisikgt>onsproloto .ie
ohne weilercs in Kras , zu setze», sondern heilte» Inernni » « » «
schwere Bedingungen , die in l e t » e r c j >f tz» » Q
5 u hi Fried « » svertrag  hetzen . £ ic_ de»lüde illegievinig
wünscht na cd wie vor . die schleunige Herne 11 n » g des
F r i e d e il s z » sla n des  durch Jntrajiletziing des Peri -uller
träges . Der Neichskgniler 'iblrß mil einem starken Appell
dieser Grundlage , ans der au-l, die udergrast-! Mehrheit von
und Bollsvcrlrclung slchk, insammenjuhallcu i» Icuuotct
Recht.

Für die Ernwohnerwihren.
kn » Han -burger Protest.

mr . Homk -nrg , 7. Dez . Die Leitung der Einwohner¬
wehren von Geosi -Haintzurg richtete ei» Telegramm an die
Zentrale der Einwe -haeiwehrcu von Berlin , das desagt : L >e
Entente grcist von t.uum in die cigcn >te u r'l u g c lege >>-
hei tcn  nnieies Vnie -. lantcs ein . Cie M-rlangt die ?Uis-
lö ' tM-o i er Schul .-' vehr . darunter der Einwohnerwehr , u.a-

Vor-
ans

Po.k
und

:uit iit die
Daraus ergibt sich die iliüelkehr zum

Krici -sinitoiid mit voller ;’(Fliouc-fic ;L>cit unserer militiui«
lchcn Fiilucr . sowie die a '.-lomalische A. lederherstellung de.
Bloctodc . Das Blatt hosfi . daß die Verl !»er Politiker die
Gesahr erkennen und Seme -,Ispeecheiid lesel .llegen wervcu.
Der . Petit Parisic » ' tzejtälia .t die Vernil .tuug des ..Pekt
Journal ", hält es i.tzcr für wenig ivaheschclulich . dag die Ro .e
de. e ützergetzeo werde ., wird . Die Cenaefe dieser Rote scl>e.ut
sormelk und n.ateri . ll tze . r ä ch . l i ch e M i l d - r u >' gen
ers.it reu zu tzotzen. Co dürsten die ,». Zn, ., .-.Protokoll ent.
Halle, -cn militärischen Saliktionc -.i a lsgearb ."., v'erdcn . Über
die Wiedergutmachi .ug der durch die <>er >torlrng ecr Schif e
m Ceopa -Flow verurscchten Nachteile ieie .-i Ä.odalltaten uu
Linue eines- Vergleichs gezogen worden.

W T B Paris 8 Dez . sDrohltzericht .s Das »Journal
meldet .' las ' wenig Aussicht tzesiehl. daß die Note der
AWerten heute schon den DeutsüLil ziige .tellt werden komide.
w-M Blatt bedauert die Veeschietzung und tzmurchtet . dasz man
zn nri -cn Milderungen , schli-it .-n ko,me . Won » konnü maa
»och „ acloel -cn ?. fragt das Blatt . Der Ltzerite Rat ha die
Formel des NItimatnms tzc>se>tc gebellt , tfejiat äugr assen.
daß Ui Erledigung deS ZwischcnsaNs oon -scapow  bc-
ri -hrt wird , inwieweit Dantschlrnd »b-' e Haf :." " aler, .i der.

ig . Er ging so ncit . zuzugetzen . daß d-e Drohung
Ino r ... i I i t ä r i s el- Hl 'Akt,  o n uue tz' ö r '.: dem I >-
kraftircten des Friedens , bcsichen tzkeitzen soll. — L rot ..Echo
de Paris " tzol-cn noch nicht alle alliierten L-taolen ihre Z '
stimnuing zur Auwcudung militärischen Zwange , den . ec
Ech ->,ß der Note des Obersten tzkateS rnk>u -d->rt , zugehen
lasseil Der Dl-ers ' e Rat hielt heute in der Angelegenheit
der Note eine weitere Cihnng atz.

Die Abreise der amerikanischen Delegation.
Volsckiasterlonsere»; an Stelle d:S FünserratS.

W  T -R Paris , 8. Dez. (Drahtbericht.» Die Abrcrse der
amerikämschen Friaix-nrdeleg .rlion ist ^p ^ ' -dlparttmeuJournal " und „Echo de P .rrij melde», da« das Lwatovepariemriir
Volk  mid seine Kollege» beausiragte . >ictz kommenden M 11w o ch

tech New NerV ei,in,schissen. In („ eggen Kre.se» »hb andern.
wen dal! mit der Abreise der amerikauumen „ rnden -.-delegati. » d.r
^ - nlerrglglk aulgelost  j „ bk,rächten le. und da« ,» ab-

” ** rLV  | tc! |,. eine V o I j .1, a s t e r ko » s e r e n z
trete » werde D. r Friede »nt Ungarn werde jedensgtls noch von
de», Fnuterrgt , tcr inzwischen ei» Vier errat gcwort.cn sc.n
wird , erledigt.

Reichskanrldv Dauer über den RatifizierLnsswrllen
der Neichsrcgkeruna.

Verlkn. 8. De, . Gc>rge„-.!ich des Empsangsgbends de;
Verein -, Berliner Presse  hieit Reichskanzicr Bauer
?n . Rede, in welcher er. übergehend w den Fragen der gnste. en
Politik sich mit den ernsten E » tsche >d « » ge » der na I
Neu Tage und Woche»  beschä -tigte. Er in'rrle .ins : Cs
tauchte verschied.»,» ich die Vchanplnng ans. d.e Verstand »"gen uder

''vrolik ' !! und vur cllcm v.bct btc neuen uu Friedens
iiltS nid\ t wtÄünKii F . rdcruuq . n in .vbci, v o u u n s v or.

•: . fr * cv,cr ncr uiitcitti 'djcn. iicficii lict) cm bic Xnt|^cl)cu
erinnern ' 31»«° ihnen wird die Ungerechtigkeit all dieser Behanp.
Lügen hervergeben. 3In, St . Rrvemder kebrie eurer der zwe, zu
liefen m -rl,o » d» ,ngen BevallmachUglcn . Herr » . Cunson „ ach B -r-

..rüö u'u neue Jnsirnkücnen z» holen. Das Verharre » der
Eniente cul den Fordernngen machte Une Rnckreue und eine iieiie
C In enalrn.e der Reichsregiernog nolroend.g. AmL . Rorwbe
be. e ' erginge» die ,,e»e„ J „ str„I» o»cn a» »e„ in Par s geblieb.,
«e . .evellmäch.ie' e» Unlerbäntzler v. tzersner. der daran , scher, d.e
»Miel, „ „ gen soilsetzle . Am selben Tag kam du iranp ' iNklre t e .e
tn \ rv der P her sie Ra « sich m» der klbreue Dlimens d>ichmtgie
„ „ »> «li .-kni.s, über die Abj.chien der deutschen Regieriing verlangt .-
»m A4 Rebemd. . en.plir.f Herr ° . Ler. ner auch darüber du e.n

Jnt ' e«kti»nen, die er am t . Dezember in auZnlrrlicher
Uniertrelinng D,» »sta borlrng Darin war »nser Schledsgerlcht«-
w-ri -tzlen an" erster SieNe enibalte ». Tutoslo versprach, nns nwg.
ltchft bald eine Antwort zulonuueu zu lahm , damit wuc Kutcr-

ie 'öt<7̂,.

Paderrwski ist znriickgetrctrn , hat aber die Neabildung
des polnische » Kabinetts übernommen.

mz. Warschau , 8. Dez . (Drahttzericht. Polnische Tclc-
grophcn -3lgr » iur .> PuderewSki ützcr -wic-.' tc seine Demission.
Das Stoatsiitzertzanpl Pilsudski beauftragte den Landtags-
t räsidcrtcn Tro .npczyuski mit der Neubildung des Kabine,IS,
der gtzselmlo. worauf Padcrcwsl . die ihm augetz^ ue Katzr-
uetlttzildur .g übernahm.

Dir italienischsn EoziaNsten.
nz.  Mailand , C. Dez . Laut „Eorricre della Sera " haben

die Sozialisic » den Atzg. Bentini tzcauftrggt , am Mittwoch in
ter Kammer im Namen der sozialisiischeii Gruppe auf »>«
Threurele zu antivorteu . Diesir wird die ,Forderung auf
Umbildung der Statute » und Anocruug des
pi cgi »res  stelleu . — Der „Avanti " oecofreut »l,t einen
B r i e f L e n i u ö au de » Direktor des „Avrnri " . in dem- die
Tais .rel?e getzitz. igt wird , daß die italieuiiehen Sozial,steu tzc-
sel.leisen , an den Wahlen für das tzürieeliehe s .re .amcnt teil-
zuiustii -.e». Das - Beispiel der it -rlieiusehen Sozialulen werde
in der a.rrre » Welt einen gewaltigen Einilng anSutzcn nnd
da .-» leitrirgeu . die Spaltung im Schoße der deutschen kour»
müuiitischc » Partei tzcizulegcu.

Die Neaierungskrise in Spanien.
-IV T -R . Madrid , 8. Dez . (Drahttzericht . Havas .s Die

folitisclic Lage bleibt naeh wie vor v c r -v , ckc l t Man
glanl I jedoch, die Krise werde bis nächsten Dienstag behoben
werden . _

Deutschland.

bi siebende Üinhe und Ordnung uuss erinle,te
g. fährdet Der Bolj .!>ewisn >i,s wird unser Vaterland ntwr-
setureiumen . Die ? !e.rieni »g hat keine Mittel mehr , sich dreier
6iefotzr krostvell eutgegcu -us !>lleu . Dumtt ist sic auch nicht
i» ter Loge dem n»S gcivaltsau , aiimezwuugcnen .enedcus-
vertiag . tc » sie -und das tcutsche Volk nach festem Willen
rrfülkeu will , na .-l-znkommeu . Der Wiede rauf bau  wird
für unser Valerland unmöglich  kein . Die Eiuwohuec-
uehren G ' rst -Hamburgs eilrebc » gegen die drobeude chlnp
lösuug den kchärisien Wideespeuch . Die vtemätzc der C 'c.'er-
br :! im Volorlaud kann die Neichswebr in ihrer Starke ton
200 000 Maun , die sttzon zum Schutze der Laudcsgrcuze :'
uichl genügen , allciir ". ich! übernehmen . Für Nuhc und Urd-
innig will unsere Einwohnerwehr , jede in ih- em Krene . ge¬
il einlam mit den lie-iebende ». fi>r die heutige Zeit geringen
Polizrioroaue » freiwillig und voll Liebe zue Heimat soegeii.
Wir müssen die weni .ieu Wo.sfeu besitzen, um die uns selbit
gestellte und feciwillia übernommene Aufgabe iu unserem
Lande leisten zu können , liniere Ei » mol,„ erwehren sind
feine militärische, , Organisation, : » und auch
nach Aushau und Aus-« .stung sowie Alter ihrer Mitglieder
i-i-ch» in tcr Lage , militäristlre Neservesormationc » zu luld - n.
aüir sind eine alle Valksschichtc » » nd staatserhaltcude Par¬
teien umfassende Selbskschotzorganisation , die zur Erhaltung
der Vati -istadt . der Genieindcu und scS persönlichen Besitzee
notwendig sind. Ihr bleibcu wir treu.

*

mz . Königsberg , 8. Dez . (Drahtbericht .) In einer
Massenversammlung K ö u i g s b e r g e r Burger zur
Werlu ' no für die Eiirwohnenvehren ist einstimmig eine Ent¬
schließung augenoinme » worden , i» der angesichts der Gefahr
des- Bolschewismus irie schärfste Vcrwihr -ing gegen die , » der
Enleu ' enrte .wsorterte Aiiflösnng der Ei .iwo-,»ern.>ehren e, „ -
giliat n -,d die Slcichsiegicrung dringend in» ausreichenden
Schi. tz für dos. .-sx-imallai ^ ersuart wird. F -' .-i>-' c U'U'd »ochder Neiehsregic-

ote Einwohucc-
die Rotionolversammlung ^ aufgefordert . bei
rnng mit alker Säuirse hinzuwlrken , daß
wehren nicht aufgelöst werden.

Österreichs Dank.
mz. Berlin , 8. Dez . Der österreichische Staatskanzler

Dr Nenner  r -chtetc an den Neichsivirtseldisls -ministee
Schmidt  ei » Sel„-cibe ». i» dem er des in Deutschland zur
Li, -den,na der Dilischostsuot des österreichischen Volkes ein-
reteileien Liebeswcekes gedenkt . I » i :den, Kommiinaloec-
bcaid s-' r'ciht cs in dem Schreiben , in jedem Haushalt regen
'ich Hände , um aus den eigenen Ersparnissen zu der Liebes¬
gabe beiziisteilern . Die N -.' lchsl' - eivaltung . deren w,rl,el >ast-
liche Ausgaben dadurch noch erschwert werd --u, hat mit der
aröß 'en Bereit,oilli .rkeit diele Aufgibe werk ' äliger Bnider-
ijche sthcrnommeu . Die Staatsrcgierung der Re.p .ibUk Eiter-
reich dankt  Ihnen . Herr Minister , sowie Ihr,m Mit-
arbeitcru für die rührende .Hilfs 'ocreitsch .is! .lud au,opfernde
Sorrc die Sie unserem .Äolke augcdeiheu lassen und bittet
^ic  di " Versicherung entgegeiiznnchmcn . daß dieses LiebeS-
wer ' unseres leinen VrudewolkcS der Negierung wie dem
Volke Österreichs unvergessen  bleiben wird.

rvz  Wien , 8 . Dez . In der Volkshalke fand am Varmil tag
deS gestichen Tages eine vom doutscl« » Vo ' ksrat für Wie"
und Nied .-rösteercich einberufcnc V e r , a m n, l n n g stolt.
tie wachen da st besucht war und den Dank der deut >chcn Vc-
völkerring Wiens für die treue HtilfSbereitschast Deutich-
lands auSdcükkte.

Antisemitische knndgebuugcn ln Budapest.
Ar Budapest . 8. Dez. .Eig Draotbericht.t Bei den gestrigen

antisen.'itiscke» De .uens' ieiierim w»r->e U.s Nebaliieusleiai
und alte Truikereisäle de» Pgrt .-i.' rgans der ungansttzen So ml.
bemrkrr.le» ..Nepszava" dernal . ee! und auch *
Maschine zerstört. Ebenso wurde auch das Lokal de« „Az « I«
gänzlich demoliert.

Nene DerkehrseinschrSnkung in Baden.
mz . KurlSrnhe , 8. Dez . (Drahtbericht .) Wegen unzu-

reichender Zufuhr von Ei ' enbahubetrirbskohlc >,t mit der
Möglichkeit zu rcchncii . daß eine weitere Einschrän¬
kung  i >>, P e r s o n c n v e r ke h r für di- da d .,  ck e «
m,i l, » c » tergenomme » ivei-dc» muß damit der für d.e Be-
dül -foissc des Landes » „bedingt notwendige Güterverkehr
wcuiastciis in lcsckr .rnktem Maße erhalte » werden kann , ^ ei
den nicstacbendc » Stelle » sind bereits dni -gende ^Erstellungen
wegen besserer Versorgung der badi,chcn C,,enbah »en mit
Kohlen erhoben worden.

Die VeumtenbcsoldungSrrforin.
mz Berlin , 8 . Dez . Der intcrfraktiouclle Ansschuß der

Naliei -älve,saninr .ung kür Veamteu -' ragen bc,cka,tigte ich
am -k De e>n.ber mit einer Reihe von Positionen und nahm
in einer eingehende » Anssveael ^- Stellung zu der ,vrage der
B e a m t e n 1, esol  d u n g s r c , o c m. Es wurde ein-
stimmig besck.losie », die Negierung ; » er,,,eben , d.e Dorbc-
reitnngen für die Bcamlenbesoidungsr - sori» ,o zn br,elwlu-
ndß -e Neuregelung am I . Avril  best . mn. t ersotgen
kann Von de» Mick. Iinicn der Vesoldnuascesorm wunsck-
der Ai -ssel' i-s, l-aldiast lii'.lerrichtct zu werden . E >n Hinbstck
ans die äußerst gefährdete wietsckafi . icke La .n der Beamten
beschloß der Ausschuß , auf die Tagesordnung der nacktten
Sitzung tie Frmge dec Teuerungszulagen  zu setzen.

Die erste Krnvv -Lvkaiuotivc.
urr Essen , 8. Dez . An-Iästl 'ch der Fertigstessung der ersten

von der Firmra Fr edrick Krm -P. A.-G .. berge,,cllten Loko-
motive hielt der Ableikungsdirekter Dr . Lorenz emen ^Vortrag
Mlur ^cn Lokomotwen - nn-d Daftenlxin >>er jyirma
Kr „ PP. A.-G . J >" Amsckstuh hieran san.d «me e.ngel>ei,de Be-
s,<hti, -img des Lekamot .veu - und D>ae-eubaus statt , -.ack der
Besickt -wi-i-ch hielt -Herr KriU' P von Bohlen und H.rlback ein«
kurze An so rache . Tie erste Kruchp-Lokomotwe verließ h' dairu
mit 10 neuen Eise » bah »iw<rgen , .die ebenwlls von der r; v. nna
"cVilclit worden umren . die Werkst -itle .Amlle. D .e Lok»,
motiv . und Wachenb.n, .frma Krupp be,ch.:r,tigt .h« ' t« nmd
3ö0U Personen (einsell :eß-l:ck -De « mrc ) »n.d At imstrude , bei
normaler ÜPsetzung mindrsleus 800 'große Lolomatwen m»
2G00 b.s 3000 Wrgcn jährlich l)erzlistcllcn.

Die Akkordarbeit ans den Kieler Werften,
mz Kiel 5 Dez. Bei d.-r gestrigen 3tbsti»»,.»»g über dkr « in*

füTininö der 'srüsteren Arbeitsbedingniig . » anj de» 'Werste», inste-
sendere über die Wiedereininbrniig der AkierdarbeN sinnn.teii ,7 .8
dasür und 160» dagegen. Mehrere dnnde.-t Llnnnie ». die nach a»; .
stellen, können das Ergebnis n cht mehr andern , -rrannt wnrde also
dir ?>kko r d a r b e >t aus de» K.e.er Werste» .vieder etage-
führt.  -

Der Prozrtz Marloh.
W rr .-B. Berlin, 8. Dez. (Drahtbericht., Im Marke- .

Prozeß ' beanirggte der Anklegevertreicr Kriegsgerichts.rgts
Meyer gegen den Angekiagte» Oberitiiliiani Mari . l, wegen Tat-
schiggs, uiierlgnlter En .seruung und Urtnndenialichm.g e,„e <8 e-

e »i I st r o I e von 3 Jahre ». 2 M o „ a t e » Ä e j a » g n ,
von denen 2 Monate durch erlittene Unterslichu»gsho,l als verbüßt

angesthen tverden^ llen-b ^ mtziterutz, ., Oberst Nein-
bardi  erklärt , da» er am k». »nd II . Mürz keine Alumng gehabt
l-ailc . was von den Matrosen in der Feonzöstietze,, S,ra »e eigen -
lich oevian« war . Halle er geahnt, oast «»> Lohninigsgpp. ll statt-
siiide» solle, halte er solch? Besch,e nicht gegeb-n. s..iese tai .achiiche
Verkeltn.ia vo» Umständen sei nicht vorauszistehe» gewesen. «Lv-
da' i» trat er den ehrenrührige » Borwürsen gegen Hanpin.a»» von
Kesse, enioeoen, der sich stets «apser. tüchtig »nd sleisug gezeigt hab«
>>-.d ihn und di' Negierung wesentlich unierstntzi habe. Siegen (Sk*
finnnng zeige sich in seiner Weigerung. verraten » et tbn b*t-
(itilrfci" I,gbe. B-' arlebs Finch, «n oewerkstettige,,. An, die Frage^
verlveioerl Kestei ahernial ». knrnder -.lii .' kimil ,» gebe» >" 'd
gnf eine «.eitere Frage , mit Noske nnd Eher! teiri.-rlei Berb .ndniig
gehadi zu haben Dann begann die Anklazerede des Kriegsgerzchts-
rat « Dr . Meyer , der den bereit« gcmctdetcir A«tr ->g stew.



g?r . r>? < . Montag , 8 . DszemVor 131P.

Burgunder
6 Flaschen , Jahrgang 1887
Barri6s , Leberberg 11 a.Mfätllnnhn&iiljr
Hänget ckrmi'k mir Glas¬
türen u. vcrsch. zu verk
Dotzheim . Wiesd . Str . 82.

Pelze
Alaska », Kreuz , u. Silber»
süchfe, Autopelz prw . z. verk.
Richler , Advlsstr . 10, Mtb . I.
lieg . Seidenkleid,
hellbl m u . fraise , Leagown,
h llbiau , Balifächer zu
vk . Adr . : Tagbl .-Vl. Yu

Schöner Ulster
zu verk. Werderstr . 8, Stb . 2.

BlUla jü aerfaufea
Enlmveli -Aiizug, gcoße Fig . ,
Maiengo , Gr 48 , Salio-
Anzng , Gr . 50, Bmichen-
Anzng , Ppströcke, Damen-
Juketlkl ., Bluien , Pelze als
We >hna ch>sge fche nkc geeignet
bei Fischer , Adolsstr. I , i.

Mantelstoff
5 Mir . luiig , 2,20 breit,
lack. eins . Schreibtisch , 21.
lnck. K eiderschc ., 2sch äfc.
Bellst , mit Speungrnhinen
soioct tzill-g. vt. Schauerer,
(stöbeiistrafic 32, Laden.

Bier Strckkistcn.
fast neu . mit Matratze , fm
Auftrag zu verlausen.
Offerten an Lauer . Karl-
straste 38 . Hv.

Weihzeug.
8 Tisckftuetier, la FciedenS-
gualitäl , u. 1 Tafetttich
mit lü Servietten zu verk.
dthenrgiiuer St raste 3. 4.

Tiill -Skores,
sowie gevr . geiz , für fg.
Mädch . vciff., vt . Biebrich.
Ttalinifvoste 6, I links.

W.Al'M |M!ll!L
Selbstangefert . buuechaste

Matz-Ltorsetts
üi  starke u. schlanke Du men

billig zu verk 2 . Kaiser,
Spez .-Maßgefchäft , Hüsncr-
gasie 7.

Pa. Schafwolle
auch für Steppdecken , zu
verk. Nibickrc, Gneiseuci -u-
sl ratze 10.

Wiesbadener Tagblatt. ALend-AuSgave. Erste- Blatt . Seite S.

. In der Privattlagesache
Uonatsmädchens Slibertme Paulissen , früher

jiei, in 't tinbefoniiten Aufenthaltes , Privatklägerin,
^ gegen die Frau Lonise Crohn hier . zjorlstratze 19.

Privutbeklagle,
wegen Beleidigniig,

-ird die Eröffnung bei  Hauptverfahrens abgelehnt de
B leidigung nach § 180 Sir . G. B . nicht vorliegt.
Die von der Privatbeklagten bezüglich der Privat-

ßZqerin geäußerte Beschuldigung , sie liabe einem Soldaten
jjOl) Mk. gestohlen, entspricht der Wahiheit . F " '

Wiesbaden , den 18. November 1919.
Amtsgericht , Abt . 12.

WWUMkenlM -Miu.
Dienstag , 9. Dezember 1919, abends 7 Uhr,

^ Hotel Einhorn , Marltstratze 22, Vortrag des Herrn
xr. Schaber «: 1' 274

„Iss NMkiürllkiiI» ZgM"
pszu wir alle Mitglieder und alle P flanzen freunde
pichst e>nlade ». Der Vorstand.
Verein fUr jüd . Geschichte und Literatur.

Dienstag , 9. Dezember v. I ., abends 7*/j Uhr,
i5 der Aula des Lyzeum» l, Schlotzzl.itz,

Siomas ier Nletzflhe mb  üü5Wmtum.
Rcsereul : S>rrt Prof . lte . Julia » Koldsiein , Dozent

der techu. Hochschule Darniftadt . Im Anschluß daran :
Ordentliche Mitgliederversammlung ._

MMn Jtüueuüunä SentlidMi
Zweigvcrein A teobavrn , E . B.

ßE " Mitglieder . Bersainmlung " MH
jtittwoch, deu 10. Dezember l9 >9, nachmittags 9 Uhr,
jui Fiamnllnd , Oranienstraße 15, I, mit Bortraz vv»
(Hirn Planer f) r . Höfu . r über : „Rcue Zeit und Dienst»
dsirilfragrn ."

lim zahlreicher Erscheinen bittet der Vorstand.
Stuil -cnHnche

3 Vol ksunte r r uhtskiirse  e=
für Wiesbaden und Umgegend ( E . V.)

freit« ij.  tim U4. bezember . tibrixls 7 Uhr,
im Saale des Lt/zruins 1 ( Schlußplatz ) ■

Em ^ llrrert : Goßt/lOS „ FtlUSf “
(„Faustisches Wesen und die deutsche Landschaft " J

Eintritts -Einheitspreis : Mk . ‘4.— F307
Ynrt'rrkftuf ' : SCHOTTEN IE LS &■ Co. , Theater -'
iulonnade . L . REIT EN MAY ER , haiser -Fnedrich-
Plutt; Hofbuchhandlung ST AAliT , Hahnho/straße,

kW
in

Morgen Dienstag , den 9. Dezember cr .,
«orniittugs 9 Uhr aufnngend lohne Paule ),
wirrem Bersteigcrungslolnle ilttoritzstr . 28, dahier.

Zum AuSgebot kommen:
I. komp «. Stachlah -Mobiliar aus gutem Hause;
1 mel .rere Allsten neuer , schöner Christbaum¬

schmuck ;
ä. 1 große Partie neuer u. gebrauchter Haushaltung «.

gegenstände;
t I große Partie Gemüle -, Etz-, Kaffee- u . Feltlösscl

Nester , ülalvln . Fichbestrcke, Kassec», Milchlanneu,
stnuie ca. >0>i0 EIiunachlrü „e;

I I Partie neuer Clvise , Tirlle , Cliis ônS, jkrettoniie,
kövllstosse, verichlkdeue Fülle,flösse ivioie v. a. m.

Wir machen besonder » Hoteliers , Pensionen
«nd CasLs auf diese Versteigerung ausmerlsarn.

Adam Bender &Willi Wink
Aultionalvre und Taxator «,

Tel. : 1847 . 6207 . Wiesbaden , Moritzstraße 28.
Bürvstundcn 8— I, 3—(i Uhr.

Meu Sei Iflüliiot-Bf tüfläerani.
Mittwoch , den 10. Dez . , vormittags 9 Uhr

itginnend oh.ie Pause , in nieinem BersteigerungSlolale
22  Wellritzstraste 22.

)iim Ausaebot kommen:
e Äafjeenia chiuen mit Porzellaneinsatz , l Schokoladen-
lvärnier mit GaSeinrichlu g, I Eismaschine , 58 ver¬
nickelte Kaffcctablettrn , Äontrolltasje , bi » Möbet-
siüle, Oelqemälde und andere Bilder , Lüster für Gas
und Elrktri ch, Perser Vorlage . 2 Kelims , Vorhänge.
Sortieren , SioloS , Plüfdj . Di chdeckcn, große 4 artie
Handarbeiten , sehr gut erhaltene Tamenkleiver . Leib-
iräsche, Herren » u. Damenstiesel , aro e Partie Ripp ».
lelorationS - « . Ansstellfachen . Bowlen , Likörservice,
Linoleum , säst neues stinder -Schreidpult , Granimophon
wit Platten , Cello . Geige, sehr seine Weingläser , grotze
Partie 11t dcrspicls chen, Kaufladen , Pnppenmöbel,
Liedermeier -Nhr , Wa 'chmangel , großer transportabler
Easlorlstierd. kleiner Gaslierd , sehr sauberes Küchen» u.
iiock)e.esch>rr , Glas , Po zellan und vieles andere mehr

I»»v ilig mechbirlend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

löeorg Jäger, ûftionatoru. Iiiißtor,
De lritzstraße 22. — Telephon 2448 . — Gcgr . 1897.Dauer - Batterien

mit unerreichter Brenndauer 1M'
gegenüber

Realgynmas.Plack,

Eine Gruove Übübe'editt
Hirschgeweihe
Hmb kenderl und eunne
tehtroneu <u verk. Anzus
oi in Adelbe dilr . 28 . 2.

Bilder
hervorragend schöne Sachen,
tiill zu verk. Blucheiplatz 3.

E eil bl«ns. gebr.

Schreibmaschine
zu verkmläen.

Metallwarcn -Fndustrle,
Lu » m''-urlivlah 3^ 3.

Laute
ru verkaufen bei Oswald,
Hell mnndstraße 7, 3._

Eieg.neu.6ö)!ßfj.
besteh, aus 2 Beilen 2tür.
Spiegel ichr., Waichkonnnobe
mit Spiegel , 2 Nachtichc.,
HandNlchlm. ter , 2 Stühle.
Leipp , Bertianistr .25. Laden.

©Ddiß*unD Göjlfljpimgr
l den . Salon . Diplom .,
Sekretäre , Kanapee , olea.
Au silell schrank, ve .schied.
Kstcken-Einr ., Balluiirod.
einz . Betten , sehr gut erh ..
zu verknusen.

Möbelhaiidluna Kettner,
Kirelvi nne 02. im Hof.

ssMUMl
egale Betten , Kücheneinr 'ch-
tungen b lüg zu verlausen.
Beilstei ». Hermannstr . 17,2.

WNll .WM
ital . Nnßb ., natur -poliert u.
helleiche» mit extra schweren
Schnitzereien billig zu verk.
2.osentranz . Blücherpsatz 3.

Kleiderschrank
NNb.-pol., 2tür., bist. verk.
giosenkranz , Blü herplatz 3.

öelegenlieii für kleine DermSgzn. j[
fludi für KriegslJEsdiädlgle geeignet.

Durch aktive (o . stille ) Beteiligung a. d. Gründung eines
Untern,jiimens von hoh . sittl . Wert bietet sich Damen o . Herrn,
ö . üb . Mk . 20 000 .— frei verfügen , sehr günstige Odegerih.
t-  dauernd gut .. Existens . — Denkbar einfache Betätigung ohne Waren.
Jahresumsatz Mk. 150000.-.- b. hoh . lieinertrag . — Auf Wunsch kommen
Name u. Person m. d. Oeffenlimhkeit nicht in Berührung ; Arbeiten
(nicht tagl . ) kennen im Hause erledigt werden . Zuschriften von ent-
schluOfaliigen unabhängigen Menschen von vornehmer Charakterveran-

Jagung unter E . 922 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

EI. 6olon=§ornil.
lvsteh . au » Sofa , 4 Sessel «,
2 Stühlen sofort zu verk.
Messer , Hel 'mundstr . 53 .P . l

Klubsofa »nd 2 Sessel
Diivan , Kissensosa, einzelne
Sosns mit u. olme Gefiel,
Kleiderschr. mit rrufcheeint .,
einzl . Betten , Kinderklapp-
siühld)en , gepolstert , Tische.
Stützte billig zu verkaufe ».
Beilstci », Herm ann stc.17, 2.

(velegenheitskaus t
Prachw . Mahag .. 'Läschk-

schrank in. Spiegel , l» u. 2-1.
lack. Kleiderlchi ., gr . Eich -
ÄuSziehtilch,kl.Tische.Stühle.
Holz» u. Rohrsip vollständ.
Kncheneinricht ., Sosa und 2
Sessel u. v. m bilng z it.
Peter , Herrnannstrnße 17. 1.

Elektr. VibrationSl
'Apparat

aut erh .. mir dlubeb .. ge¬
eignet für Masseure Fri¬
seure . von Privnlhand zn
verkaufen . Augetzvir unl
ft. 914 ein den Tagst !.>B,
P .-Bügeltisch in. Eisen,

t Konzerl -Zilker zu veel.
Wcslendsirotzc  S 2, 1

MWMWMM
mit Schutzblech zu verlausen.
Uhrenl . Schiva .b. Straße 49.

Waffeleisen zu verk.
Gllviller Straße 2. 1 I.

Kaufladen , » r», rim»
Ansch -Preis 140 Mk .. für
die Hälfte cdzu -g. Adr.
im T a-chl. -Ver lag . >t

ÜMe
sos. zu verkaufe ». Alesser,
Hellmuudstraße 53, Part , l.

Gasherde
sofort billig zu verlaufen.

Messer.
_Hellmun dstraße 53, P . I

Der Verkauf von

MwAMmeii
befindet sich 43 fsriedrich-
ftr-afic 43 . Tel . 4427.

1000 Christbäume
zu verkaufen.

Schlosser . Saalgasse 28.- - T" *-

SnHonffing
zu fmifen gesucht. Näh.
mit Preis erbeten . Cff . u.
R. 910 an den Tagbl .-Berl.

und Bnstairt -Koüier miS
Privathunü zu tauten ac-
iuäft . Liobhaberoreis wird
bezahlt , auch slrengsle Dis¬
kretion zugeiickfert. Osts,
unter T . 921 an den
3*agbl .-Verlag.

Altes Silber
Becker , Pokale . Leuchter zu
bobcm Preis gesucht . Lüi
u.  ä . 921 Tagbl .chserlng.
Gold- und

Email-Dosen
antike Porzellane , ssigur ..
Service , Bronze . Uhren,
antite Silber -Gegenstände
aller Art zu kaufen nrf.
Hobe Prelle »v. gezahlt
Oiferten »nler W. 921 ar
d ' n Tag l' l .-'Ber lug. "

LMhahek
suA alte AxserstiA
ancki Bunt - Pastelle und
t >.iniaturcn . Bezahlt Aus¬
nahme -Preise . Offerten u.
II. !>21 an den Telzchl.»
Berlan erbeten

ZMNsWst
u. 4 Rsmingtoii -Eelfreib-

mafchinen ^ zu kaufendes.Müller , Pertrmuiir . 20

koniipl., elegante , moderne
A.uSiuhruug , zu laufe»
gesnchi für mittlere Tvi-vi
An >n'k>oke mit äußerste»
Preis cm (fnrl Beckrl,
ÄHstendikraste 20 , Part.

Hause stets

UchMrdikUHasherhe
ivenn auch reparatnrbedürst.

A . Alesser,
Hellmundstr aß e 53, Pt . l.

Illslei-, AWstSAliWSei-rlkbeilkli
iverden bei iolid. Ausführung
und preisiverter Berechnung
angeuvmmen . Off . unter

870 an T ag bl. - Be rlag.
Grammophon - u. Lpiel-

dosen . 2ieparat .iren tverden
ichuetl und gut ausgeführt
Be rlramstr aße  22 , Hth. Pt.

Such " ti !e oder tätige

MüigW
mt 20009 Mark an
licherem reniabl . Ilnteruehm.
Lfs . u . ,'s. 922 Z agbl .-Berl.

zum Decken gesucht.
Eckert,

Sdilfonlbadier Skr . 23.

W. m]{. gcaülöifl
such! per sofort gut möbl.
Ziuttuer . Ofierlen unter
rt.  920 an deu Tagst !.-Bl.

Kaufmännische Privatschule
WtölPllUl.jilrAA^
Tages » ». Adendunterricht
in Stenographie , Malchin.
Schreib ., Tentich , Sck>ön-
ichreilen , Rnndlchrift , Nech-
nen , Brie verkehr . Buch
fsthrung , Geichüftsbetr iebs-
lehre , Wechsel- u . Schecklehre,

üvntorarbc ' ilen,
fremde Sprachen.

WWW

LLWGL'L» lRS
dieVölkersprache
Näh . Webe rgasse 16,1.
MM MM Majiil
gef . Uugcrcr,
ich 45.

Dekindackp

SlotlUlieilel
für daiicrnv gesucht.
Jean Marlin , Lnngg . 41.

Braun . Porte », , in. ft»h.
Andeeasin . ut' cl. W jeder-
biiiintft erhält Belohnung
sttaouittxißr 12, '2 S t. r.

Bcrlorrn
goldene Nadel
Ulil K'teeblatl und Perle.
Gegen gute Pelohuuug
abz . Blumenhaus Becker,
Kranzpiatz.  _

In der cLvuagoge am
6. Dezcncher ein

Damenschirm
irrtümlich initiienommen.
Aulpesende d. deu Portier
festacilellt . Abzug . Hotel
Krouvriu z.

3»faulen MN
1 MUMM.
sicherten unter K . 905 an
den Tagbl .- Perl , erbeten.
Nähmaschine , Hand - od.
Fußbetrieb , zu taufen gej.
Fr . Eng el, Bisinirckr . 43.

!llö
gut erhalten , zu kaufen ge»
»cht. Off . mit Preis an

chchPchchch tsteiumaan , Schivalb . Stl . 23.

Verloren
am 2. Markttage , abends
zwischen U' /2—10 IIhr
ein schwarz. AMnpslz
(Fuchs > aus oem Wege Well-
ritzstr ., Schivalb . Str ., Faul-
biunnenstr ., Lirchg . , Fried-
richstr . Geg . gute Bel . abz.
Lothrm fer Straße 25, S . 3.

Bwrireih . Korallcnkctte
Freitag morgen verlöre ».
6 >eaen gute Bel crbzu.g.
Seligller , Albreckilstr . 25. 3

1 Perlenohmng
mit zwei Brillante » am
Samstag vormittag Verl.
Geg . Hobe Belohn , astzug.
Kaiser -Friedr .-lliiua 70, 3.

in lila Samtbeulei , auf
dem Woge vom Landes-
Theater bis Hotel Rose
verloren . Gegen Belob >.
cistzu.ae.ben Hotel Rose,
Filinuer 120.liiflrir
oertoren . Abzug geg. guti
T êl .. da teures Andcmken,
Baurnlkaler Strotze 17,
F-rc' nnv ibe.

Am 3. Dezember ein
arüner gestriäter Handichuh
ver ôrrn . Einte Belohnung.
Rndeshümer Str . 6, I.

20 litt. Beinling.
Am Sonntag abend wurde

ein ichn-arzcr Herren¬
schirm mit dunkelb aunem
Gr 's an der Gaiderobe
I Sperrsitz , Relidenztheat .,
irrtümlich abgegeben , liegen
obige Belohnnng abzug >ben
Sck,ivalback,er Strotze 23,
Laden . Beiiin iann. _
M ? g « lhhaar . Spitzhunb
entlause ». Wiederbr . Bel.
Helencustratze 1, 1.

Hervorragende Neuerscheinung
eines Wiesbadeners:

Ve/rrch am flbend
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuimiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiituiiiiiiitiiiiiiiiiilUH

Novellen von Heinrich Leis.
Preis Mark 4 .—

lieber Hemr 'ch Leis als Crzäh 'er urteilt die „ Kleine
Presse" (Frankfurter Zeitung ) voin 14. 10. 1919:

„Seine Stärke beruht iu einem feinen Empiinden
für Siimmuiig , das mit plasti cher GestaltungSgabe
und treffender Charakteristik des Milieus foivie der
handelnden Per onen gepaart ist. Dabcf besitzt er
die Gabe des echten D chterS, unmittelbar zum
Herzen des Lesers zu sprechen ." 1589

Ld.Doigts Achs,n & Werner, WlesNden.

Lampenschirme
Gestelle, sämtliche Zutaten

in grosser Auswahl.
Anfertigung u . Neubeziehen

bei billigster Berechnung . 1587

Gerstel <&Israel,
Langgasse 19.

693 :: W. m
Polstergestellfabr . u. Holzdreherei
_ Dotzhcimer Strasze 139 ._

SebMihle Domen-u.heuen-
Räder mit guter Bereisung billig zu verkaufen.

Mechaniker P . jlrumm , Dotzlfeimer Str . 30.

Federrolle
50/60 Zentner Tragkraft , neu oder gebraucht , jedoch
tade los erhalten , zu kaufen gesucht . ? 43

Gabriel A. Gersler, Mainz.

Backsteine
50000 Stück frei Waggon oder Schiff Mainz zn kaufe»
"rsuchl . Ange vte unter tt . 9011 an 4lnn . - Expedition
D. Frenz , G. m. b. H., Mainz ._ F43

Modernes
herrfchaftl. Haus,

ea. 8 Zimmer , spätestens dis l . 91»ul beziehbar , aus
Privathand zu kaufen geincht . Angebvle mit Preisangabe
erbrden an E . Siossol , WieSbad -' n , Frankfurter Str . 12.

Dr. med. Qeorg IKoch
QoWe!XOCn, oeb. Seeligmann,

Üermählls.
IDiesbaden , UCarlsruhe,

^aunusstrasse 14. (Kriegsstrasse 192.
4. ®ezcmber 1919.

F 43

Frife Meyer
Meyer

geb . Slaudi

Vermählte.
NerosfraSe 13 Gnelsenauslr . 14,

ijfi' lesbaden , 0 . Dezember 1010.

Samstag vormittag wurde meine liebe
Frau , unsere gute Mutier , Großmutter,
Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

prauMarie Härtel
geb . Kopp

im 69. Lebensjahre von ihrem schweren
Leiden durch einen sanften Tod erlöst.

Um stille Teilnahme bil len:
Adam Iläricl , Oberbahnassistent,

lderderslraße 21,
Karl Leieher u. Friu , geb . Hiirtnl,
Fritz Schrank u . Frau , geb . Härtel

und 2 Enkel
Die F.inäscherung findet Mittwoch , den

10. Dezember 1019 , vormittags 11 Uhr , aut
dem Südfriedhof statt.

Von Beileidsbesuchen und Blumenspenden
bitten wir abzusehen.
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ßummi-mäntel
mit bester Gummierung sind
in großer Auswahl vorrätig m.

J. BORNSTEIN
Edie Delaspee - und

Frledrldislraße *
Telephon 6429.

Broßhandlunij in
Bijouterie-, Galanterie’

und

Parfümerie-Artikel.
i.  Zt. reichhaltiges Lager in

für Bamenu. Beeren 11 Christbaumschmuck.

Mt u. üCGioto
.*. Sxezisl-TOH.*.
Wasum-Wolf
:: 12 Friedrichstraße 12 ::

570

P . ß . Stoss EUachf.
Taunusstraße 2 » Telephon 227 u. 6527.

Zigaretten!
Navf Cut — Hokey - CSub

(F -Bandero !e) *
1 Paket k 10 Stück 2.70 Mk.

H) Pakete ä 10 Stück 20.— Mk.
Große Auswahl in

guten abgelagerten Zigarren
Reine billige Tabake.

Walter Steinhaus, Ecke Quer- u. Nercstraße.

Zigaretten!
aus blondem Virginia -Tabak
in Originalpackung (F - Banderole)
sechs Sorten

Miss Betty : : FarWest :: Gerty :: The Nova
Grand Windsor

Ein Paßtet . ä 10 StückM 2 .75.
Zehn  Pakete ä 10 StückM 26 .50.

Schlesicky & Mussot l
4 Büdingenstr . (Detailverkauf ) Büdlngenstr . 4.

&E 55 Ü
wwBHiTWim Ttwwnmn wwwwmmiiiuiiiiiiii.i.ii.i.mini

in «dien Farben , eigene Anfertigung , liefert zu ganz
billigen Preisen

SEMS. ZWM« er.

Beste Bezugsquelle kür WiederverkLnk « .

bei Klarenthal
(neuer Inh . Ferd . GieS)

hält renovierten Saal »nd Zimmer für Vereine und
Gesell schäften empfohlen.

Gute Küche. Pa . Getränke.

Rheinstr . 117. 2
Telephon 4289 . :

Java - und Domingo*
Misch ., reine Blattw .,
nur für Wiederverk.
empfiehl l H . & C. Bein

Kirchgasse 22 , 1.

Selbstgefert . pr. Lederwaren
Damentaschen , Portemonnaies.

Brief - und Zigarrentafchsn empfiehlt
Georg Mayer . Riehlstr. 9, Part.

Renommiertes Haus
für Haut -Ausreibungen

Gesichts-
Hals-
Büsten-
Haar-

0

Pflege

F. 4048.
Blondieren
der Haare

Ondulation
Manicure

Haarwäschen
Haar - Arbeiten

Kohlen - n. Gas«
•: Ersparnisse ::

durch Baden im
Hotel Adler Badbaus

Langgasse 42. Geöffnet 7—6.
10 Bäder Mk. IO. Trinkkur an der Adlerqueile.

Gut durchwärmte
Aufenthalts - und Restaurationsräume.

Bin unterNr . 5173
dem Fernsprechnetz angeschlossen.

FlaschenhandlungE«ig 3 Klein
Re onsfrasse 4 , 2.

Lgez. Jnscratennifnahme j,
alle Zeitungen.

H. Gictz (n. Hauptpost).

per Dose 8.— Mk.

iä
Charlottenburger  l ~,ese

per Pfd . Mk . 6.50
auchAbgabe ganzer Kisten |

G.  Jung,

Ziehung
!88. u . 18.

Dez.

Los
M.gi o©

Rudolf
Stassen

Bahnhofstr. 4.

Kolonialwarenhaus , We9cn künftiger Steigerung

3 Sedanplatz
Telephon 4521.

UW gijdjSI, r«nWÄ«,
5 Moritzftratze 5.

SInfertioung un > Umarbeitung Bon vornehmen Jacken¬
kleidern , Mäntel » und Mantelkleidern.

M V4;

einge troffen,
auch im großen abzug.
F. Henrich

Blücherstr . 24 . T . 1914.

»|
trMhm.MerM "bei!

Auskunft «. Geschäftsstelle : Drog . Seyb . Rheinstr . Ith.

tnfnffrtr schwarz , ganz,
PskMl , per Pfund Mt . 13.-

I,

Feinster > ^mmmmmm

Sti -£fÖfönDI Befti Sie Wi Beftatl in GM
pinnptrnifeu bei I ^

weiß , ganz,
per Pfund Mk . 18.—

Eeylon -Zimmt , ganz und gemahlen,
Nelken , ganz und gemahlen :: Muskatnüsse.

Wicdcrverkäuser Engrospreise ! — — —

Srlelmm 8Mf.? » S

eingetroifen bei
Seyb , Rheinstraße 101

O
Niehttropksnäe

kW IsWeWl« Ükt.
(bL 50 000 ki Wstfttcaut Pfund 15 M,

Zeiitn . 14 RI.

Größte Auswahl sämtlicher

Parfüms
Seifen , Toilettenwasser

von Eioubigant , Coty , D ’Orsay,
Pinaud , Rogger ß Galtet,

DorSn , Lubin.

Kästner & Jacob!
Taunusstr . 4 und Wilhelmstr . 56.

Etagen -Geschäft, Weberg. 31
neben „Nassauer Hof “.

Ersatz für Lederriemen!
MOM -WmmJnntcnlM

für trockene Betriebe , 1514
i« der mech. Großindustrie vorzüglich bewährt,

in allen Breite « vorrätig.

g . 805/806. PH . Hch . Marx , Moritzftr. 21.

Französische

Sdiokolade
nur erste Marken

jedes Quantum an Wiederverkäufer
preiswert abzugeben

Wiesbaden f£ 0 ZOWH - G Bärenstr.

Kopfwasser
in überaus großer Auswahl

Qualitätsware.
Qctf &metit n. Drogerie Bruno Backe , Tannuastr . S.

Casein
NM » für feinste künstlerische Arbeiten empfehlen

Aug . Rörig & Cie.
Detaiwerkaufrstelle Marktstraße S.

16fimtH(he WmSm
werden schnell, billig und dauerhait auSgesührt.

Nur Kernteder -Lcrarbeitung.
Lieferzeit in I —2 Tagen.jWW«ei HW 18

Schuh-Reparatur
Befahlen für Herren 48 — Mk.. für Samen 44 .— « k.
Nlaßansertigung , Vorschuhen und Reparaturen billigst.

Maucrgasse 12. — Telephon 3033.

I»
Friedensqualität,

Stück 45 und 50 Pf.
Für Wiederverkäufer

billiger.

DrogerieA. Jünke,
K .-Fr . -Ring 30. Tel . 6520.

tt

if

15 CEO‘ tote-6pet!emSt|ien̂
20 009„ prima ftarotten
15000., prima SBirfing.
50000„Soll.MWlüil.
10000„Mailt

Zent ». 18 m
Psund 25 Pig.
Zent ». 24 Ml.
Psund 30 Pfg.
Zentn . 28 Ml.
Pfund 25 Psg.
Zentn . 24 Ml.
Psund 50 Psg.

, , tu uuu , , iHvmuui . . . Zentn . 45 Mi
IFür Händler , Gemeinden , Anstalten und Großverbrauch«

noch billigere Peeise.
Da die Zufuhren abnehinen , empfehle rechtzeitige

Eindeckung.

Rauchtabak
Ia Uebersee, «rohe

©eniwmflen einge troffen.
(Bünitio für Wicderver-
fäufer. Niedrig,tgeitellt«
Preise. • , i
Tabak- «. Ziqarrenhandl. j«dich,B« M.2.
Versand nach mrSwärtS.

Seiephon 5247.

Hermann Knapp» Wiebaden
Großverkauf : Friedrichstr. 8 1 Telephon 6458.
Klemverkauf : Marktplatz 3 j
KB . Etwas beschädigte- Weißkraut , Pfund 10 Pfg

Rokraut Pfund 30 Pig.

Tabak
Mittel - u . Feinschnitt , rein
Uebersee, Pfd . 16.50 . 18.50
u. 20 Mk., lose u . lOO-Gr .-
Pakete , laufend abzugeben.

Zigarren
Uebersee von 65 Pfg . an.
Wagner , We stendstr . 22, P.

'Behandlung nur für Damen u. Kinder .*

%vm 3.  Mackmaim
«f Friedrich . 9 strasse 43 , 2.

Künstliche Höhensonne wird mit großem
Erfolg angewandt bei Haarausfall , Jucken,
Röte der Kopfhaut , Schupponbildung , kreis-
fleckiger Kahlheit , vorzeitigem Haarergrauen.
Höhensonnebestrahlung für andere Heilzwecke

auch nach ärztlicher Vorschrift.
Erstklassige Apparate.

iD.R.P.«ng.i : Pa -Wal : 1*>• R. G. »

Ä4fln }»fic| rin|litutw» iSi
Schnelle und gründliche i Unterricht jeder Zeit und

Erlernung der ! ungeniert,
_Tanzkunst . — — | einzeln und in Kursen.

Vornehmer Nuterrichtssaal im Hanfe
Kl . Echwatbacher Str . lv , Eing . v . Maurrtiusstr .,

neben Kammcrlichtfpiele.

(Colofonium)
empfiehlt

Senb , Rl >einstr . 101.
Fernsprech -Anschluß,

A. 4807
WUh. Harlmann

Tachdeckermcister»
Adlerstraße 45.

fiommoDe
nußb .-poliert , gut erhalten
u. sehr stark gearbeitet Um¬
zugs halber billig zu verk.
Näheres bei Vcckel, Wcstend-
straße 20, Gth . P.

!tur Toilette imälisaiäM
PulzartiRel

IL Taufst  eÄH -wcaif eÄ

5  elf 2nspeziala © s cKaff

3c $ ic  3czu £T5quellc für Prfval -HÄuser,
Pensionen , Holcl 5 und waicncrelcn.iinniniimiiHliiiiHlUllillHHIIH

Neues Gaslichtwunder
spart bis 50% Gas

gibt bis über 300% Helligkeit
be !dunkelbrennenden Lampen . Jedes Stück Garantie . M
Hänge - oder Stehlicht a 1.50 MI . Won jedem leicht an»
brinaen . Bencisterle .Anerkcimung . RiesennebenverdieB
nachweislich bis 10 Ml . die Stunde . 10 Stück 10 Mb
50 Stück 40 M «. Große Posten billig. Massenartikel , «
iüt Leipzig allein ca. 1 Million Stück notwendig . Kap»
talisten mit 5—20 000 Mk. können Alleinvertretung B
einzelne Slädte »och übernehmen . FI 9»

P . Wagenknecht , Leipzig 181, Scharnhorststr. Zü.^

Antike

MWmel'WMlM
wegen Räumung staunend billig zn verkaufen.

Schnug , Morihstraße 42. _

Wieland
__ straße 11
m-  tmo SiAÄlzesM

M. Heine, Wellrißstraße4. ^
Ramsch

gOaEcntQgCT . , , k

Spielsachen!
Itrksrnbahusn . Dampfmaschinen, Kinos , Dynai«^
« Zimmermann. LLAK»
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An unsere Leser!
Die vor kurze,» ringrgangrnr Papiersend '.ing »fl aufqr.

(rardit und weitere Lirserungen fountcu wir von der» Ver¬
band deutscher Drnckpapierfabrikcn, vrn dem dir Zeitungen
mit ihrrii Papierbcliesernnge » abnänitig sind. trab aller Bc-
mübungen biS jetzt nicht erhalten , da last alle grotzen Papirr-
sabriken wegen Kohlci.maitgrl wochenlang stillgelrgen halkn.
Wir sind deshalb zu unserriii Bedauern wiederum genötigt,
die Herausgabe unseres Blattes , voraussichtlich nur für turze
Seit, einzusicllen. Tcr Vcrlaq.

Vor der letzten Entscheidung.
Tie Antwortnote noch nicht Ubergeben. —

Milderungen der Schärfen.
tnz. Baris » 8. Tez . (Suiljiücndjt .) Das „Petit Journal"

hält es für sehr n>al)tfd>nulut, , d«ß Dnlnstn heute abend
persönlich  die Nute an Deutschland Frhrn . v. Lerenec
»beigste » wird. T« s Blatt fugt hinzu, da»; die alliierten
Kieaieenngcn Denischlaiid auffordern , sich formell zu ver-
pfltchieu,  unt '-erzstglich daö Protokoll zu uirserzeichne»
und technische Experten zu schicken, nin die Modalitäten der
!>uSlähei:ngcn des Vertrages sesrzusetzen. Die Note verlangt
do» Deutschland ll n t e r z e - chn u n z ohne Dis¬
kussion.  Sic schließt die Möglichkeit neuer Brel-andlungen
a»S. Die Komplikationen, die Deutschland ini Weigerungs¬
fälle drohen, sind dein Blatte zusulge folgenschwer.  Es
hllndrll sich i.icht uni die Besetzung einer Stadt , sondern um
die Aufhebung des  W a f f e n (t • l ( ;t a n b e S nach
ireilägiger Voranzeige. Daraus ergibt sich die Rückkehr zum
Kriegszustand mit voller AklionSfcechcit unserer militäri¬
schen Führer , soivie die automatische Wiederherstellung der
Blockade. Da ? Blatt hofft, dag die Berliner Politiker die
Gefahr erkennen und deinentspeechend lesckstießen iveuden. —
Der , Petit Parisien " bestätigt die Vcrmritung des „Petit
Fournal ". hält es aber für wenig wahesckn' inlich. dnh die Rote
teilte übergeben n>erden wird. Tie Smnrfe dieser Rote sck»eint
formell und materiell beträchtliche Milderungen
erteil rer. zu hcl»e». So dürfte» die im Zns.itzprolokoll ent¬
haltenen militärischen Sanktionen avsgegeben werden . Über
die Wiedergutmachung der durch die Zerstörung der Schisse
in Ccapn-Floiv verursachten Nachteile seien Modalitäten im
Sinne eines Vergleichs gezogen woodcn.

W. T.-B. Pari «, 8. Dez. (Drahtbericht .) Das „Journal"
meldet, taf ' wenig Aussicht besteht, dal; d>e ?!ote der
Alliierlen heute schon den Deutsck>en zeuge stellt werden könnte.
Das Blatt bedauect die Verschiebung und befürchtet, dag man
zu nei'en Milderungen schreite» könne. Worin könnte man
noch »achgeben?, fragt das Blatt . Der Oberste Rat lza: die
Formel des Ultimatrims beiseite gesiellt. Er hat zngelassen,
d.ist lri Erledigung des Zwischenfalls von Srnpi -FIo>v be¬
rührt wird, inwieweit Deutschland über Hrf :.im.nerial ver¬
fugt. Er ging so weit, zuzugebcn, driß die Deo h u n g
einer militärische » Aktion  nur bis zu dem In¬
krafttreten des Friedens bestehe» bleiben soll. — L rvt „Echo
de Paris " hoben nrch nicht alle alliierten Staaten ihre Zu¬
stimmung zur Anwendung militärisckten ZinangS, den dec
Schluß der Rote des Obersten RntcS rnküi'di.Tt, zugehen
Inssen Der Oiwrsle Rat hielt lzcutr in dec Anaclegenheit
der Rote eine iveltcre Sitzung ab.

Die Abreise 7er amerikanischenDelegation.
Volsrhasterkonserenzan Stelle des FilnserratS.

\V.  T .-B- Paris, S. Dez. (Drahtbericht.) Die Abreise der
amerikaniscken Friedensdeleg.itron ist nun . beschlösse». „Petit
Journal^ und „Echo de Paris " melden, dost das Siaatsdepartenient
Pulk  und seine Kollege» beauftragte, s,ü, komn,endenM ' ttwoch
«ach New Mark einmschissen. In hiesigen Kreisen wird angenom-
men, dost mit der Abreise der amerikamsckwnFriedenSdelegakio» der
8 n n ser r a t a l $ a » t g e ! ö st zu bctrachten sei und dah in ab¬
sehbarer Zeit an seine Stelle eine B » l s ck>» s I e r ko n s e r e » z
treten werbe. Drr Friede mit Ungarn werde jedenfalls noch von
dem Fiinserrat, der iuzwische» ein Viererrat  geworden sein
dird, erledigt.

Reichskanzler Dauer über den Ratifizierungswillen
der Reichsccgierung.

mr. Berlin, 8. Dez. Gelegentlich tez EnipsangSabendS deS
Vereins Berliner Presse  hielt Reichskanzler Bauer
eine Rebe, in welcher er, übergehend;» den Frage» der önsteren
Politik sich mit den ernsten Entscheidungen der » ä *.
sten Tage » nd Woche»  beschäftigte. Er ftihrle ans: ES
tauchte verschirbenllich die Behauptung ans, die Veihandliiiigen über
da« Schlrstprotrkrll und vor allen, über die neuen im FricbenS-
dertrag nickt enihallene» Forderung-'» wurden von u » « v er-
«ögert  oder gar n»lei brachen. Lasjen Sie sich an die Tatsacheii
erinnern! An« ihnen wird die Ung-rechligkeit all dieser Behanp.
tiingen hervorgehe». An, 2t. November kebrle einer der zwei
diesen Berhandliingen Bevollrnächligten, berr u. Siinso». nach Bar-
lln zurück, im, neue Jiiliriiklione» zu Haie». Das Verharre» der
Entente ans den Forderungenn,achte diese Rückreise und eine neue
klellnngnahme der Reichsregiernng notwendig. Am 25. November
dereiis ergingen die »eiiei, I »!ir»kt,o»en an den in Pari « gebliebe¬
ne» bevollmäckiigten Unterhäublerd. LerSner, der daraus kosvrl die
Veziehungen soiisetzte. Am selben Tag kam die sranzösilcke Note,
ln der der Oberste Rat sich mit der Abreise Sinison« tustchäftigte
und Aiiskiinft über die Absichten der de,»scheu Regierung verlangte.
An, 28. Novembrr empsina Herr v. Lersner auch darüber die ein-
«ebenden Instruktionen, die er am l. Dezember in aiislübrlicher
Lnierhaktung Dutasta vortruz Darin war unser Echiedsgericht»-
dorschlag au erster Stelle enibalte». Dutasta versprach, mit mög.
llOL twtb cw» bwtvwkt julnHUMU| » Erütv. b« »it WU Umn »

Händler »md Sachverständige zu den notwendig werdende» Ver-
haildiUiige» enijeiidc» kouuiea. Die Anlioort sieht bis heule noch
au«. Wie sehr uns an der sehl »u u >g e » Ra >, sikatiou
tnib der Ernchlung de« Prvlakollr gelegen ist, könne» einige Stellen
ans der Jnsrrnkiioii beweisen, die am 28. .November nach Pari»
ging. Dari» ücijjl es: Die ausgesprochenen Zweisel a» den aus-
richtigen VIbfiein Deutschlands, die Bestimmungen des Waftensiill-
siandes und des Friedensverlrage« zu eisullen. sind unbegreuzi. Die
deutsehe Negierung veruwhrl sich geg-n den Vorwuis, für die Ver¬
zögerung des Jnkrailicelens des FriedenSveriruge« verantlvorltich
z» sei». Bereits rin 16. Juli baden wrr ralisizierl. Eeudeni tvai-
ten wir darauf, daß die zur Errichtung des Raliiikarioiisprvtvkollr
erforderliche Zahl der Nalijikatione» der sganplinäilue zuiammeu-
kärne. Der deutsche Vertreter i» Paris war seit langem mit der
Vollmacht zur Unterzeichiinnz des RalisikaiionopratokollS versehe».
Erst am 2. 2>ovember tvurde »uS Keuuluis davon gegeben, die
Entente, England. Franlreich und Iialieu , habe die Ralisikalivtt
vollzogen. Diese drei Mächte habe» aber nicht ihre Bereilwillig-
keil erklärt, den Friede» durch Errichtung der llialisilaliviisprolokall«
ohne weiteres i» Krait zu fege», sondern steilleu hieraus neue
schwere Bedingungen , die in keiner Beziehung
z >i m Friedensvertrag  stehe ». Die denische Regierung
wünscht „ach wie vor, die schl e n » i g e Verstellung de«
8 r!  e d e» «z» sia n d e«  durch Inkrasiieyung de« Versailler Per.
trage«. Der Ileichskiciizler'»dlost mit einem starken Appell ans
dieser Grundlage, ans der auch die übergroß- Plchrheit von Volk
und Votlsvcrlrcluiig siehe, jusainmenzuhallen in Euuglr» und
Stecht.

Für die Einwohnerwehren.
Ein Hnwburger Protest.

nu . Ssmbiieg , 7. Dez. Die Sriliuio der Einwohner¬
wehren ve» Grotz-Humburg richtete ei» Tele -zrmnin n:i die
Zentrale der Einwohnenveheeii b»» Berlin , das besagt: Die
Entente greift bei, i.cmm in die e i g c » st e n 2l n g e l e g e u»
Helten  tinsereS BaterlwudeS ein . Sie verlangt die Alif-
lösui-g ter Sckntywrhr, darunter der Eimvohnecwe.hr. Da¬
mit iit die jetzt, strslrcheiide Rul>e und Ordnung aufs ernsteste
grföhrdet . Der Bolsck-rwiSmnS wird unser Vaterland ülwr-
sckiwenimen. Die Regierung hat keine Mittel inehr, sich dieser
üiefahr kraftvoll enlgegenzuslellcu. Damit ist sie auch nicht
in der Lage, dem unö geivaltsuin aiifgczwungciu 'n FriedcnS»
vertrag . den sie \n\i> das deutsche Volk nach festem Willen
erfüllen will, nack'zu kam inen. Der Wiederaushnu  wird
für unser Vaterland unmöglich  sein . Die Einwohner-
Nehren Giest,-st»aml'urgS erhöhen gegen die drohende Anf-
löfting de» kchärisien Widerspruch. Die 6-ewäl' r der Sicher¬
heit im Vaterland kan» die Reichswehr in ihrer Stärke ton
200000 Mann , die schon zum Schutze der LandrSgrenzen
nicht genügen, allein nicht übernehmen . Für stduhe und Orö-
nuiig will unsere Einwohnenvehr , jede in ihrem Kreise, ge-
meinsam mit den bestehcnldeu, für die heutige Zeit geringen
Pvlizeiarganc » fieftvillig und voll Liebe zur Heimat sorgen.
Ql' ir müssen die wenigen Waffen lwsitzen. um die uns selbst
gestellte und freiwillig übrciiommeiic Aufgabe in »nscrem
Lande leisten zu köuweil. llusere Einwohnenvehveii sind
keine militärischen  O r g a n i s a t i o » e n lind auch
nach Ausbau und Ausrüstung soivie Alter ihrer Mitglieder
i:ick,t in der Lage, militäriselw Reserveformationen zu bilden.
Wir sind eine alle Volksschichten und ftaatSerlncktrnde Par¬
teien nnrfalscnde Selbslschntzorgauisatioii, die znc Erhaltung
der Valerftadt , der Gemeinden und ocS versönlichen Besitzes
»otwendlg sind. Ihr bleiben wir treu.

•
mz. Königsberg, 8. Dez. (Drahlbericht .) In einer

Massenversammlung KönigSberger Bürger zur
Werbi' iig für die Elirwohnenvehreu ist einstinnnig eine Ent-
schliosuing angruiommc» worden, in der angesichts der Gefahr
des BelschewiSmuc die sck-ärfste Vermihrnng gegen die in der
Entcntenrte geforderle Auflösung der Einwohneetvehren ein»
grligt und die RcichStkgierung dringend um ausreichenden
Sckn.tz für das Heimatland ersua, ! wird . Fe -'nec wird noch
die Nationalversammlung anfgefordcrt , bei der ReichSregie-
r»ng mit aller Sckstirfc hinzuivirken, daß die Eiuwohncr-
wehren nicht ausgrlöst werden.

Österreichs Dank.
mz. Derlin , 8. Dez. Der österreichische StaalSkanzker

Dr . Nenner  r -ckitete an den NoichSwirtsckxiflSininistec
Schmidt  ein Schreiben, in dem er des in Deutschland zur
Linderung der Wirlsck« ftSiioI deS österreichisck>eu PolkrS ein-
geleilelen LiebeöwrrkrS gedenkt. In jedem Kommuiialvec-
stand, so heißt eS in dem Sck>reibcn , in jedem HauSI>aII regen
sich Hände, »m aus den eigenen Ersparnissen zu der Liebrs-
gastc bci,'» steuern. Die Re>chSverwaItu»g. deren ivirlschist-
liche Ausgabe» dadurch noch erschtverl werden , lxrt. niit der
größlen BercitN' illigkoit dirste Ausgibe iverktäliger Brnder-
lirbe ülwriromnicn. Die StaatSregirrung der Republik Öster¬
reich dankt  Ihnen , Herr Minister , sowie Ihren Mit-
nrl'eitcrn für die rührende HilfSöcreitsckwft .nid aufopfernde
Sorpe , die Sie itnscrcm Volke angodeihrn lassen »nd bittet
Sic . die Versicherung entgcgeilznnchmcn . daß diclcS LicbcS-
tr-rr * unseres leuren Brudervolkes d>-r Regierung wie dem
Volke OsterrcickiSu nvc rg e ftse » bleiben wird.

me.. Wien, 8. Dez. In der Volkshalle fand am Vormittag
dcS grstiigeu TageS eine voin doulsckwn VolkSrat für Wien
und Nirderöfterreich einbcrufenc Versammlung  statt,
die mastenbafl bt'sur'ft war und den Dank der dentsckwn Be¬
völkerung Wiens für die treue HilsSbeceltschaft Deutsch¬
lands anädrückte.

Antisemitisch» Kundgebungen in Budapest,
ve . Pvdavest, 8. Dez. >Eig Draötberickt.l Bei den gestrigen

antiftmitilcken Demonstrotione» wurde da« Redatlionslokal
und olle Drnckereisäle de« Parteiorgans der ungartschen Sozial¬
demokraten„Nepszava" demoliert  und auch die Notatlvns-
maschine zerstört. Ldcus» wvldt auch das Lokal M ,Az 8jt"

Padrrrwökl ist znrüikgrlrrten , hat aber die Nrubildung
de» pvlnische» Kabinetts übernommen.

mz. Warschau, 8. Dez. (Drahtbericht . Polnische Dele»
graphen-Ageninr .) Pnderewöki überreichte seine Dcmisiion.
Das StanlSabr'rstanpt Pilsudöki beauftragte den Landtags«
träsidcrlcn Tcampczgneki mit der Neubtldung des Kabinetts,
der at.lcliiitr, worauf Paderewdkt die ihm augcb. , m Stabt*
ueUcbildui.g übernahm.

Sie italienischen So ;!alisten.
rrz . Mailand , G. Dez. Laut „Corriere della Sera " haßen

die Sozialisten den ?lt'g. Bentini beauftragt , am Mittwoch in
ter Kammer im Name » der sozialistischen Gruppe auf dir
Dhronrele zu anlworten . Dieser wird die sporderrrng aus
ll i» sti l d li » g der Statuten und Änderung des
Regimes  stellen . — Der „Avanti " oecösfent' icht einen
Brief Lenins  an den Tircktae des „Avaini ", in dem dir
Dnlsack)e gebilligt wird, das; die italieniichen Sozialisten be¬
schlossen, an den Wühlen für das büczeeliche Parlament teil«
zniirliiie ». Daö Beispiel der italienischen Sozialislen werde
in der ganzen Welt einen gewaltigen Einfluß ausüben und
da,u leilrage », die Spaltting im Schoße der deutschen kom¬
munistische» Partei beizulegcn.

Die Reaierungskrise in Spanien.
W.  T.-B. Madrid, 8. Dez. (Drahtbericht. Havakt.) Dl«

fokitHrhe Loge bleibt nach wie vor ver 'vickclt.  Maa
glanl l jedoch, die Krise werde bis nächslen Dienstag behöbe»
werden.

Deutschland.
Nene Derkehrseinschrankung in Baden.

mz.  Karlsruhe , 8. Dez. (Drahtbericht.) Wegen unzu¬
reichender Zufuhr von Eiseni8rhiil>etriechskohle ist mit der
Möglichkeit zu rechnen, daß eine >v eitere Einschrän¬
kung im Personenverkehr für di? badischen
Bah  ii e » trrgeiiomwc » werden muß. damit der für die Be¬
dürfnisse deS Landes unbedingt nolweudige Güterverkehr
wenigstens in lrschränktcm Maße erhalten werden kann. Bei
den mes-aebriiden Stellen sind bereits dringende Vorstellungen
ivrgrn besserer Versorgung der badisck)en Etsenbahneu mit
Kohlen erhoben worden.

Dir BeumlenbesvNningSrrsorm.
mz. Berlin , 8. Dez. Der interfraktionelle AnSschiitz der

Nalienaldeisammlung für Bowmtenirage » beschäftigte sich
cm 4. Dezember mit einer Reihe von Positionen »irü nahm
in rii .er cingelsenden AnSsvrack»: Stellung zu der 8eage der
Bea !» te » besold  u ii gs  r e s o r m. Eö »rmrde ein«
stimmig beschlolirn. die Regierung zu ersuchen, di« Vorbe¬
reitungen für die Venmtcnl 'esoldungSeeforni so zu bejckwlu-
»:ge„. dr.ß Ne Neuregelung am 1. April  bestimmt erfolgen
kann. Von den Rickil' nici , der Aesoldungscefonn wünsche
der Ai-Ssck' l-ß baldigst unterrichtet zu werde». Im Hinblick
auf die äi:ßcrst gefähodele ivirlschaslriche La,;: der Beninten
beschloß der Ausschuß, auf die TrigeSordnung der nächsten
Sitzung die Frage dec T c u e r u n g S z u l a ze n zu setzen.

Die erste Krupp -Lvkvmotive.
mz. Essen. 8. Dez. Anläßlich der Fertigstellung der « ffen

von der Firma - Fr edrich Krupp . A.-G .. hergeftellteu Loko-
nwtilve hielt der Abteilungsdirektor Dr . Lorenz einen Vortraa
über de» Lokomotiven. »,ed Ldagenb-ru der Firma Fi-iedrich
Krupp. A.-G . J 'in Ansckstwß hieran fand ri-rie eingr-l>en-de Ge-
sichtstnm-il deS Lokomotive.»- wird LLa-genbo-us statt . Nach der
Besicht:awi'g hielt Herr Krupp von Bohleu tust) Hallmch eine
kierz« 'Ansprache. Die erste Krupw-Lokomotiive verließ so dann
nn! 10 neuen Ei'sen1>al>niio»igen, di« el-cni'aUs von der Firnia
bergeitellt worden w-ore-n, di« WerkjtätteiAnrlle. Die Lok,)»
nrotio- un-d Wagenlxi-wfrm « Krupp besckmstizft heute rund
8500 Personen (einschliesslichVeamtc ) und tst inisttviide, bei
normaler Ütesetzung mindestens 300 große Lokomotiven w »il
2000 h.S 3000 W igeii jährlich l-crzwsdellen.

Die Akkordarbeit aus den Kieler Werste»,
mz. Kiel, 5. Dez. Bei der gestrigen Abstimmung über bl« (Eht«

sühnmg der früheren Arbe!t :l>edingu»gcn ans den Werste», insbe.
sondere über die Wiedereinsülirmig der 'Akkordarbeit stimmten 7773
dafür »nd 4600 dagegen. Mehrere hundert Stimmen, die noch aus-
stehen, können das Ergebnis »'chi mehr ändern. Damit würde als»
die Akkordarbeit  ans den Kieler Wersten wieder  einge-
sührt.  _

Der Prozetz Marloh.
W.  T .-B. Berlin, 8. De;. lDrahlberickt.) Im Marloh-

Prozeß beantragte der Slnklagevertreter Kr!egsgericht«.rals Dr.
Meper gegen den Aiigellaglen Oberleutnant Lllarloh wegen Tot¬
schlags, uiierlaul ter Einikriinng und Urkundensälschr.ng eine G e>
sa »ilstrafe von 3 Jahren , 2 Monaten Gefängnis,
von denen2 Monate durch erlittene Unterlnchungshajlals verbüßt
aiigeleheil werden sollen.

W. T.-B. Berlin. 8. De,. (Drahlberickt.) Oberst Rein-
Hardt  erklärt, daß er am t». »nd II . Blarz keine 2IH»»ng gehabt
halte, was von den Matrosen i» der Französitche» Straße eigent¬
lich geplant war. Hätte er geahnt, daß ei» LühnungSappell statt¬
finden solle, hätte er solche Besehle nicht gegeben. Diese tatsächlich«
Verkettung von Un,ständen sei nicht vvrausziisehengewesen. So¬
dann trat er den ehrenrührigen Vorwürse» gegen Hauptmann von
Kcsset entgegen, der sich stet« tapfer, tüchtig und sleißig gezeigt Hab«
»nd ih.. und die Slegierung wesentlich unterstützt habe. Kejftl« Ge«
sinnnnp zeige sich in seiner Weigerung. , ,, verraten, wer ihn ver¬
anlaßt habe, Dkarlobs Fluckt zu oewerklielligen. Aus die Frag»,
verweigert Kessel abermals, darüber Auskmist zu geben und erklärt
aus eine weitere Frage, mit Nosk- -ind Eberl kei».-rlei verbindunß
gehabt zu haben. Dann begann die Anklagerede des Kriegsgerichts,
uu Dr. Mrtzir. hu  fcca biuiU (uucUMts iuiUt
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Wiesbadener Nachrichten.
— Paketverketir. Für die Zeit vom 13. bis einschließlich

L0. Dezember treten wie in den Vorjobren nn Paketverkcbr
die wecl-stetenden , unter den gvqeinvart gen schwirrten der-
ikehrSr-erhäitnrksc» notwe-nditzen Beschr<ink»n<vii ein : ■ J
Beförderung unter WertaiiHal'c (bis WOM ui» ulwr HO -><•)
werden von Prleotperiolu .-n mir | ito Pu k<>tea »<re'»»> '<n.
die — a,lv,«seien von den Von Jnl >ül bei re,reuden A
um — mrsMiei -I 'ch bnroS Geld oder Wertpupre-re, Ut .unden.

.Gold . Silber . Ed,,Meine oder dur-in-S ffeiertgte Gegen,ia »>oe
entbolteii . Pakete mit anderem I .iil,uft sind n^ brend der wn-
geoebenen Zeit von der Versendung wnter B^ rtaiigabe oiis-
qesch'oscir. 2. T .is Verlangen der EtSbeitellun« >lt N>r die
bezeichneten Tage bei aewöbiit chen Paketen , die von Pntwt-
Personen herriiLiren, nicht znaelasscn. o. L. ringende und E n-
schreidpakcl« werden wäbrend der angegebeiten b,e>t von Pr -
ixftpcrjonon niclit arigenoiirinem.

— DaS städtische VcrufSamt verbunden mit einer Le!br-
ttellentierm'ttlung für Knaben und Mä.dcl?o,l krinchcĥ die
Serien Arbeitgeber mit rechtzeitige Amnel-dnua der zu -̂»eni
1920 zu bescheiden Lechritellen im Hoirbet, Huudtver . und^gn-
ixrftrie. Nur durch eine ploninäb 'qe Zusaiinneutamuig de-, ae-
saniten Lebestelle,imateria .!S ist ein' ii» Fntciehc .er bails-
wirtscha-st zu sordcrndcr ?luSglcich möglich. Es rjl d-fter die
bornehinite ?In>faa1>c eines jrideai Albetgel 'erS, durch tätige
Mitarbeit an der Zentraiisalioii mitzuwirken. rnn dadurch
dem Wiederauflxru des Wirtsckftastslebens zu dienen.

_Dir NcichSzentralstellc für Krieg?- und Zivilgefangene
E mit , dost die Reichöregierling der grruidsäbl clen Erbvl»i»g
der FlN'iilicmintersl 'ihnug für Angebörtge der KriegKge,ai>ne-
nen zugestimnit tat . liier die Srböbiim, selb» und die ,ch»ellitc
AniSzal)!,» ,,, der Bezüge. finden zurzeit Beinrechnuige,, mit denn
Neichsiinonzminiftcr statt, die mit tunlich,ter Bc,ck>lountgu->rg
dutrckpgeftihrt werden, (mz.)

— Die Höchstpreise. Aus Berlin wird berichtet: Der
Reichs rat erklärte sich einverstanden mit den Aiisschrchbe.
Müssen über die Änderung des Gesetzes vom 4. Augu'st N» 4
über die Höcltstprei-se. D -e Hechstpre-sc können von der Regic-
nimn oder von de» von ihr bestimmten Bebordon im Einver-
nebmen mit dem Reichsrat sestgesebt wenden, gerne soll u.nb
dem Ai>ssch»s>l>eschili>sse» nur der Sleick>srat ber»,e» sei», den
^eidpunkt des Auberkrasttrctcns der iVerordituidg über dre
Höchstpreisesestznsetzen.

— Kriegsbeschädigte aus der Eisenbahn . Die Eisenbahn-
direktionen Frankfurt und Mainz hole» den Anträgen der
GMilemriig 9 des ReichdbuudcS, besondere Abteile >ur Krirgs-
besckw-digte berritznitellen , in znnorkemineiidsirr Weise ,um*
gegeben. Da jedoch nach cmflutcr Mitteilung fcitgntellt ,,t.
dc°tz die Reisenden in rttcklichts-loscr D-eise die Kr,easl >eichad,g-
teriico-ipeS so gut wie alle otiderc» bestürmen und sie sieb dem
gegen übe rstrll enden Beamten bedrvbcn. so richtet der Reilb».
fcwaö der .Kriegsbeschädigten die driimndc Mabnung an die
LsscnÄiel>kejt. den Echuxerlriegsbesch-ädigten die schuldig« Siuck-
ficht zutommen zu lassen.

— Gin dreister Schwindel wird zurzeit stier und rn Mainz
von einein Dörnne in der Weise getrieben , dag er, osienbar
aut unterrichtet iiler die Dienstiverbälinisse der Eisenbabiier,
während stirer Abwesenheit bei drien Frwiieu vorspricht und
sie im angcl-lichie» Auftrag um aröstrre Geldbeträge prellt,
die der Ehemann zu sofortigen GeilegenbeitSkäuscn von Tuch.
Wollwarrn ufiv. bei»ist ge. In einem der Kriiiiiim-lpolizei bc-
ka-nut aewordcu« : Fall erbielt er ohne weiteres löst M.. in
einem anderen Falt , in dem er zunächst ataewicten wurde,
bei seinem «weiten Besuch ,gvar auch »ichst die vertangten >-.,0
Mark ober immerhin SO M. niisgezail»t. Der Schwindler
legt sich den Rwinrn Fritz Werner lei . „ehrend es sich tatiach-
lich bei ityirt um einen in Main , ciidstrsseiien Eifeubahiia,beiter
nom- ns Keil bandelt . Er zäl/lt 28 bis 38 Fahre , m'ht >.8ö
bis 168 Meter und trägt blonden, kurzgeschnitteiie» - chnurr-
bart / einen g' anen » ister mit schtvarzon Streifen , blauen
Anzug u-iid dunklen Echnittbut.

— Der Unfug, datz Damen aus offener Stratz.e die Mäntel
vnd Kleider mit einer äyenden Flüssigkeit bespritzt und be¬
schädigt werde», nimmt immer nwiterc» Umfang an. Am
Mvntagivormittag wurden bei der hiesige» Krimiiustpolizei
vier solche Fälle , welche sich am Sonntag in der
ereignet litten , zur Anzeige gebracht Der Suaden , ivelclwr
derwrt angerichtet wird, trifft die Beteiligten bei den ,etzigen
hohen Preisen für Kleidmigsstüche doppelt empfindlich,, und
der Appell der Polizei , das Pustlikun , niöge ihr bei der Er¬
mittlung der Täter behiilflich sein, dürste in weitesten Kreisen
Verstän'dnis finden

_ Der Städtetag zum Einkommen- und LandeSstener
gefetz. Eine a>:s allen Teilen Deu»schla.ndS. auch aus Süd-
deritschila»d stark irestlzickte Vcrsg>ininli>i,g in Berlin des Haupt-

llS. Fortscpnirg.) Nachdruck verboten.

arrsschusies des de.ursch>en StädtetagS hat am 3. d. M. nach
eiiigebender AuSspraftwdie felgende Entlchliehung  an-
geiioiiiine» ' Der dcul'che Stäülclag erbeb! schäristeaiE.»,prr-ch
aowii die geplante Ovdiiuiig Ser Etirlr.iiimeiisteuer und die
Veiteikwira der Ltcuercinkünfte auf Dk'rfv Läii-der u.nd Ge-
meinden. Die jetzigen Vorlagen der Neichsiegieriing >orgen
eiiisenig für da? Re ch und ülxrfebcii. das! das Reich ahne r>e
kräfti-ze Mitarbeit der Gemeiitdcu nicht bestolpui«rnn. gaee
Annahme ivürde di« Vernichtung der S e I b stv e r-
woltuiig der Ge in ei » den  und driinit der- lelwuswian-
tiasten Tr̂ ls des iiationalc» Organisinus mit Sicherheii nach
sich ziehen. Diesen Vorlage» gegeniibcr must dru deultplw
Städtetag vor alle:« geltend mache» : l. Das Reich dr'N die
E:mko!iline»fte»er für cUtcuc Zrreele nur so weit >» Ainpnich
nehmen, da st cs den ^emrundc» möglich bleibl. ihre nsiiia.nz.
gebarriiig gr.ch in Zukunft auf die Einkonimciisteuerals die
wichtigste und st ealichste Eteuerart entsprechend Ver,chie-
deiiheitcii des örtliche» >e»d zcitliclw» Bedarfs z» stübe». lin¬
ier allen Umsllriide» must t-en Geineiiiideiidas Zuschlags recht
crhulicn werden. 2. tzileichzeitigmrist vevlaiigt werden, dag
die oearüiideten For.dcrri.ngo» -der Geineinden a'-is Deckung
aller hier a>ipc>ordei>i!>ch<u> A!ifir>c>idnegen aus der Kneg-.'-
,,n,d libeiaaiigszeit durch alsbaldige Zalstuug aus der ulerchs-
kasse erfüllt werden.

— Befördert. Den Charakter als Gencreiilmasor hoben
erhalten: Elmlous Olerst z. D .. zuletzt Komuian-deur des I »-
sa-lUerie-'Reginiei.tS Nr. 82.

— Aiiszeichiiiing. Dem Schwester Pina Berger,  nxlchw
als Seiicheuschitvester durch Flccltvpbus ihre Stimme verlor
i'»d mebrsgch ausgezeichnet ist. winde für austeegewohiilich
hervorragende Leistringe» im Feld daS Eiserne Kreuz am
schworzu-eihc» Ba»-de oerlielx'».

— Eigentümer irelnrlit. tior etwa Z bis 6 Wochen ist In dem Dor»
rnrime dc, Pest, nkrilniiintimr an bei Luilenstraxe ein >rk.b«r Henkel.arb
iteten flcbliiten. feie» t>iernIHine, bis jct l nicht bat «>>»» «>>
fbnr.cn. ‘ifeijunßcn geqebenenjaUsauf Zimmer 18 im Ptzlizütd.relUons-
gebauoe.

- Miss,onsoor,°uk. Am dionstag. den S. D-rrmIrc,, nachmiiiaqs
>/.3 Uhr cttui .Holte! der Million», eiein r in den Pan nie» des Eounrel.
It>cmoindebi>iiics dlihrliiie . SI ;afze i, feinen >i>b i ch» Peil ni, bei rein
es auch Äcleeens'cil zun» Teetrinken gibt. Tie Ansprachen hüben Pfarrer
Ulrich-Kerwer un) Mi'üonar Spji (() übernoinme»».

— Paket: an kentsche Vesangene in Sibirt ':n. b*e mit b«»m Milte
Dezernber trn Svcpcnlioficn nbßehenden Da »»>i.n *«:t CflnimHtKu sow*
zaanie beiöivert nerven sollen, »uiissen spälcjtens am 5. Dezeinber »n
kop-.'nl)!.in*« »U'i*i*»niu.

— P . .lü,. rl-Sfcch' ichten. Das Neqierunyspräsidiakbureau teilt uns mit:
Die Nerlrricht des; die linterjttihunq und nölitzenjells auch oorläunqü Be.
lielunq des mit der BerwüUunq des L.,ndratramie-r in - t. 'poaf̂ inulenbeanitraaten limine',*™ts Tr . Zaun dem dierichrs«,'k'"'or A o m ifl oud
®L*icibo\ ei» über trafen « erden ist. ist qecianet de» ir: tüml>ch-.'n Einbrnrt
zu erwê en. dust der st«'Nvertr?tende 1.'c.n>)ral B.cf,::ru «nt Dr. Zaun er-
k' ant» sei und V.eiichlsa'' »sor R.'rniß se' nc An'»;.,« nert  e ' uußs-
»reife führe Dies ist nicht der fall . N^ ieruiias.at D» c*iun suh t als
stellvertretender sandlet keine Amts?,*schc.' 1e >e weiter ton.
Gerichtsas eiior Ncniia ist zu seiner eiaenen Ausb.ldu rq und zur
stüdnnc» des Landrnts in den kandrätlichen und Kte»»nN'.«chus;zetchc»tlen
uorausstchltich sür kürzere Zcrt nach 2t . (voarshuu«cn entsandt worben.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Ans «er Lierstnpter <be>nein»e«eltret»nx»Iitznno.

z f !ler[tnM. li. T( (, An der letzten Sitzung de, kemeindroeetretung
waren ,ii>:,Ii>che MUqiiebei anweleiis. Es nruide delchioiien, das Te-
mriiiocctrrtnäjtiirt im ristiili veiiicenftotf neben der „een i- chiUe nicht melt
iu cetprdilen. imtern de,gelbst einen üpielpintz fut b,e gue.en« an.»»
ivf.eu - Ein Eeweuideweq im Distrili Schi,,,, wi-d „n die Anlieeer glin
’ltcife ve>, M 'Jü. per Luodrntmeter °e.kaust. Di , nein Erwe dlr.,e„-
,iirl,rqeau»lch!,,i rararidUt-aone Äb->nd-r»i», der Catzunge» wird »uge-
neinn,e>> Z» dem .Zu enq»!ermieiunesablenimrn ,,wiche» der Gemeinde„latri . . i.M tniiii nie l<e:i»mmluii.i ihre .ZustiiNiNiing

Mi 'beweliunn Pternuiuntzen eryniien . » ,» » ,, .-.i>ee »r»
•ür -tuoendupe-ie nurde Herr stark Köilchnei e„isti-nm,q kemakik. pre
fceii-.f:ititdir Partei Halte einen « ntr», eineebiocht we«en Eibeb,INN»er
y,v»rntkteuê Nl'lch tcm gemeinen Weil vom Vvul)re 11)10 ab. Herr J5inlct
beriiünbele bicion Aulrn,, eingehend und wies ». » su, - °n„ !i>i>ei>i i>»>
ln» birie Steuer 1,1), „ Iniiaeie Je,l hebe. Ais Pert -eker. de, Bauern,chisi
wibc' ieule Herr blitzet die Ausiiibiunqe». indem er emciteil® betant«, dutz
Sunuenbeia keine,, Bauernstand wie B.erstadt a„izuwk,,e» habe, uns datz
die den Bauern e,wn uujeikeaien fteue,iicheu poileu au, b,e stnnsumenin
abaci’äl.il M'iitbfit P, ° A,beiter hauen aiia ietzien Eures «an, nrw.tz
»!« <>-,>,»d,teuer nach dem qe,»einen ''perl als tnbiteUe - teuer leibst m,t>
jutiapcu. Pinn einiqie nch. dieie» Punlk als Punlk 1 au, die Tagesord¬
nung der nächsten Sitzung zu letzen.

Die Erneuerung der Dotzheirner Kemeinbeoerireinng.
— Dorheim. 7 Tez. 2 » »nie' Ürlspatlaiucnl imb fnft (nutet neue

Männer eil rezonen. linier den Ist <üen>e>nde»e,lrele,n sind >UI noch 2.
die ouch Mii.' I.eder der olle» Berireiung waren. Mil Anuiahme von
einem c>ei>o,er iamiliche ncunewähite» Schöllen der Bertreiii'iq Ni, und
treien noch ihrer Bestätigung als Schöllen »a» ihrem Berireierinandai
luiBi i' ann » eien, den Borlchlngsiistenenilprechenb. an ibre - >e>e in
die Beriiciung »in: Schreiner Wilhelm i ' tm.1 len. u„b Mau,er Wilhelm
-chneli non der Ii. S . P.. Biauier Ürnnt ,»>,!)- und Maure. Abo» e. ,ist
non den Meiirheilslozialisten und Sar,neie,I'ei>tzer ju .iu*  Hodling von

tzürg»,iilden Partei . - Roch -ine, M.Ueilung ,n de, Lebens,Nii.el.
komniistiänslilinna leiten» eines MUgiiedes de, stommistionl°» da» a,,ae>
I,eierte Schlacht,' ieb van ganz elender Bcichaiicnhul 1«,». Be, einer
.- chlachtaiehzuweilimg für die Kreisnernemdene.gab stch va,, Zb - ttick»n-
e' etieie' ken Schlacht,'iebes bei W022 stiia Lebendgewicht nur lo.o Kilo
rlcich clMn̂ mehr als 10 Prcz . Echlachtnewicht. _ _̂ _

_ Sonuerbera. 8. Dez. Am Mittwoch, den 10. Dezember, bö» eit
feiTt ( die BrIksparte! . Cttsfi ' uppe sonnenberg, nachmtttan,
5 Uhr, eine eiientl.che Bersemmlnng im „stalle last" ad. Über du pestr.
Ütd'k Loge lp.ist), der Sei.i>ö,isi „!'i-r der B ' -' e,. per» - t »JJ . »"»
über dos Prenramm der Deuliche,' Bailspotie' oerrn Batstzender D.err
Red,tsnnw»It st rüde,  iviänner und Lruren aller PiU.eien send zu dreier
Bcrsainmlung eingeladen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
170 GCOM. Einnahmen aus Solzverlirigerungen.

j. Lavier.,riden,' 7. Dez. An Steile des Irüheren Bürger,
me Hie,,  stml Bender » nrbe der jeUi.ctipe Sewemdeechner Wilhelm
Wüst z»m Bstirermeister unserer Gemeinde gewahli und auch dehok. I,q
bellaiie.k Wadrend !<S 2»lerregnums j.rh.Ie de: Beigeordnete sta. I ga«s
die BürrermeHt.-,.',e,ch«ite. Ais ivemeinkerechner wurde »er strre
inrolide Meilineer gewählt. - Die Einnalimen aus den V» >» o » ■
fteigerunq . n im Bo,fahre beirugen 170 liit'i M. gegen * ■ ™
otn friifden Jahren . Die Gemeinde war iniclzr der hohen E.nnahnren
in rer Siaoe,  ihre onnjen Schulden nb >utrngen  und h«,it IN rdreil
vetbollnitien „ , der irnheren .teil zurudkehren zu kennen wo jeder
Bürge, jeiu stlailer u,Iz und üb Wetten gratis  eihe .ilen ball. . , ,- e>n
iiiiheien >>elzh>>>,e,nieister Anhr wurden aud) die dieoiahugen ounllranen
eines tbal.chauer» wieder übertragen.

*
FC. Dom Unierlonnns, 7. Dez. Mit Rüdslchk aus den teueren Ein.

tauf  des B r o l g e l r e i d e s und den Weg»«» der r-e v:Ui>'u»>»t>r«« .e
u urde der Höchstpreis im diesieiligen streite tu, ein orerpiundie.es li ggeu-
b,rl . aus 1-IUu l&tßtr.m 82proz. Roggenmehl hergestellt, «u, t.oll M.
erhöht.

FC. E,ch, 7. Dez. Be! einer im hiesigen Eemeindewak» abgehaltenen
T r e >d j n g d wurde ein Hirsch erlegt, eben,» ein solcher tm (»e-
me' idcwald von Ricderc»,».

Sport.
» Avhdoll. Sportvereins 1. Mann,d,a,t errang am Senntag wieder

einen be. ctrtenswelten wicn oon  PA ’fl1’** die 1. Îkannschajl bcu
u S *'l< oö Ä'Nin.z Die 2. Maiinichujt war wie auch die 3. mit Ersatz
inaelreten . Prim Sie, -de ron U:5 mujjte das Spiel der 2. Mannzchisten
des 1'lirües weaen abaebicchen werden, nährend die 3. 'lUanuf.hail mit
d:4  ui »in Ina. Das Lp cl der 4. Mannschaft sie! aus. r.er kommende
3, .nntaa brinat den ftäitftcu Gegner nach hier, die <* » aftcl. — Aus
öcm ^p.ctrcreiniau'uzs«Spor(plan euhele das Perbanoswettsplel ..t>man,iia
5)t «iideim - cpiili ciciiunumi ^ftiesbaden nach .v.i} beiden selten gezei. ten
önrcn ^eiitnncci mit dem uneiiljchiedenenN ŝutlat 2:3. Mit diesem
Tpiel hat die Spielvereinigung 3 Punkte und rst vom Ende der Tabelle
hinweggeiüät. _ _ _

flandelsfeil.
Eerlinsr Devisenkurss.

V .T.-ü. Terlin,
JTptinn'l.
ff .ncmrte . . •frliweda» • • .
darrrs-oa • • *
Eciiwei. . • • •
Wien . . . . . .
ÜmhtneU. • • •
1pulste,». . . . »
lianiunJ ■ • . .

G. Patem t,»r. Prallt " »', ’ AUS xa hlnn Ten für
. 1840 53 G. M'C. 3823 50 «. rflr m C,
, 9 )3.23 O. . 910 .7 3 Ii. » 111 Kronen
, 103 3.23 (J. « 1050 .73 It. • 10) Kronen
, 939 .25 u . . 990 .75 st. « I») Kronen
. 909 .25 G. > 910 .75 U. » 100 Franko»
. 2 3.45 G. • 28 .55 ist » >,„> Xeon in
, 83 .05 G. , 83 .85 ist » IiM Kronen
. 33 .55 G. « 32 .65 ist « 1 türk. )'kst
. 949 .25 G. - 950 .7 5 ist • 10J Pesetas
. 14 4.75 G. - 145 .23 ist

MundfayzMif&f -fäucg etn
Bleichen die ZShne und erhalten deren Glnni. Des¬
infizieren grüncl ch und ract hallig  ohne Zahnfleisch,
Zohnsthrreli und Schleim: out i n/ugrdfen.

Orlizon sch,filzt vor Ansteckung(Grippe).
In den einschtäcleen GeschSften erhalllid».

Heule 6 */s Ulwr abends i. Saul des ZiTil-Kasinos:

Ham! Mocßatett
unter MifWirkung Ernsi Groeil

Die Morgen-Ausgabe unifaht 2 Seiten.
"evrrm .vrartüd, für bei, pvlitilchen It «: ff. » itnlher : für dar, um « ,

baiiuna» «» « . v. Ranonnorli  i »r den lokairn und prooinziell-N
Dell und <f>erid)t»ianl : 'kV. Etz. lür den Handel--,eil , VS_ Etz ; kür dl«

Anzeige» und Bella,»en H. Dernau ), lüinstich m kvie-. baoan.
»ruL a. Lola « der U. ö 0) elleub 11  fl'idDcii Hoibustjocudec«, ui ttliasoab«».

Sprechstunde der Schrott -,rang tr dl» l Ufte.

Margarete von Maibom.
Romctn von Eva E'knee.

.Ja . wenn du Angst hast? Angst darf man nicht
haben. Man muh sich schon ci>i,chlich.>li. etwas zu
wagen, wenn es stch um das ©lud handelt. Ledcule
das doch richtig: du willst einen Menschen hciraten,
gegen den deine Eltern wahrscheinlich nichts anderes
werden einwcnden können, als bah er arn» ist. Natür¬
lich können sie sich nicht freuen, und die Arme werden
sie nicht gleich ausbrciten. Du wirst ihnen erklären
müsien warum du ihn und leinen anderen heiraten
willst; ' sie lieben dich, du wirst es durchsetzen."

Aber das wird das crsient.al jein, dag lch eine
Auseinandersetzungmit Papa haben werde, und ich
fürchte mich sehr davor. Du weiht ja nicht wie hart
er sein kann. Du kennst ihn zu wenig, du solltest ge¬
sehen haben, wie er manchmal mit Fremden uingegan-
gen ist, wenn etwas gegen seinen Willen ging Er
ist hart wie ein Stein , wenn er >ich durchsetzen will. Und
ld)  versuchen kannst du es doch. Mutzt du nicht
glücklich sein, den Aiann gefunden zu haben, den du
lieben kannst? Und wenn du die Hände lahig im Schoh
halten willst und vor Angst nichts wagst — wle denl,t
du dir das denn? Soll Papa es --rraten?

-Ach will mit ihm reden. Aber — ,ch weih
ja überhaupt noch njd,t, ob er an eine Heirat denkt!
hbly Jmre hat noch lein Wort davon ge,prochcn. '
Sie lächelte ein bihchen über diese Situation . ..Wenn
man dich darüber reden hört, glaubt man es sei das
Einfachste der Welt. Mach mir nur Mut. Margitknm,
- wenn ich mir die Auesprache mit Papa ausmale,
bin ich entsetzlich Neinmütig."

Nun. nun, ich werde trachten, dir zu helfen. Um
Jen'ös Meinung brauchst du dich nicht zu sorgen, lch
wird« letzen, va » sich bet ihm tun täht.-

Abcr neck, ist es zu früh. Ja) muh ,a er,t wistcn,
ob '̂ nlli mich heiraten will. — ^ ch muh bei dir ab-
bittcn ich bin so eifersüchtig aus dich gewesen.
Margitkam ; du weiht mcht, waS Jenö uud ich uns
gewes.'n sind."

„Doch, ich weih, er hat es mir erzählt. .Und mit
welcher Zärtlichkeit hat er von dir gelgrochen! weshalb
kannst du überzeugt sein, er wird sich umsUmmen la>,en.
„Ist denn uicmaiib glücklich? frafte sie sich. Sie Hebt
einen Mann und sehnt sich umsonst nach ihm. Ich habe
meinen geliebten Mann — und sehne mich fort.. nach
der sneimat Bin ich zu anipruchsvott? dNugte ich
mir nicht an dem ©lück, bei ihm zu fein und mit ihm
zu lebe», genügen lnsien?"

Sie gelobte sich, für ihr ©lück dankbarer zu sein.
*

Frau Etelka stand vor der Rampe und verneigte
sich dankte für den Applaus. Sie trug eine blonde
Perücke, denn sie hatte die Elsa in „Lohcngrin" dar-

^ ^Margit klatschte, bis ihr die Hände weh taten.
Wohin sie sah. sah sie klatschende Hände, begeisterte©e-
siditer und viele Stimmen wurden laut. Sie horte an-
oestrcngt hin. aber obwohl sie seit einiger Zeit Un¬
garisch 'lernte und darin auch gute Fortschrltte machte,
gelang es ihr nicht, etwas zu verstehen.

„Was rufen Sie ?" fragte sie Jenö.
„Sie danken", erklärte er lachend.
Margit war von dieser spontanen Art entzückt und

hätte am liebsten daran teilzenommeu. „Was rujen
Sie? Was kann ich rufen?" , .

„Latz nur", wehrte Jenö. .̂ Klatsch» und lag dir
daran genügen." „ _

Aber nein! Latz mich auch etwas rufen. Wie sie
sich"freuen muh! Jstenem. wenn ich denke, was für ein
laut » Applaus im Vergleich zu Deutschland."

Das ist noch gar nichts, denn wir sind in der König-
liehen Cpcr, wo man sich immerhin mähigt. Wenn du
erst heiter Ungarisch verliehen wirst, werden wir ms
Lustspielhaus gehen, dort gclit es anders zu, wenn cs
dem Publikum gejallen hat. Aber warte - wir können
in die Bolksopcr gehen! Die muh ich chr überhaupt
zeigen, sie ist unser größtes und neuestes Theater.

gCÜCIl lUClUCll | UUU', uvuj mv uu vv -
den Mund austat . spitzte sie die Ohren. Das
Deutsch—? Sic sah ,ragend ihren Jcno an und ^ lka.
Er lachte und sagte ihr leise ins Ohr: „Auch Rkephisto
und ©reichen singen Deutsch." Sie drückte seine vand.

Der Besetzung nach war es enlschicden eine originelle
Aussührung. der Darsteller des „Zaust" war aus \!L' ie&*
baden, der des „Mephisto" aus Dresden und „©reichen
wurde von einer blonden Schwedin dargestellt. Die
anderen Rollen lagen in den Händen einheimischer
Kräfte, die Ungarisch sangen. Das Publikum war
daran gewöhnt und dankte m uucerhaltener Begci,f-
rung. ries ohne Unterlas; noch den Darstellern, die glück¬
lich und stolz immer wieder vortraten und durch ihre
bescheidene frohe Art dazu betrugen , daß sich der
Applaus nur vcrstürltc. Margit ries laut ein deutsches
Bravo", was zur Folge hatte, dah auch andere Rufer

sich Deutsch ausdrückten. Das Handellatschen ging in
einen merkwürdigen rhnth,urschen Takt über und
Margit hielt erstaunt ihre Hände still.

O das ist die Potenz", ulkte Jenö gritgelaunt.
So wird sonst nur aus den Sportplätzen geklatscht;

in den Theatern geht man nur dazu über, wenn kei»
anderes Diittcl mehr ausreicht. seine Begeisterung
auszudrücken. Wenn dir das solch Vergnügen macht,
Babuzzi, müssen wir einmal zu einem Fuhballwett-
spiel gehen. Du wirst denken, du, bist nach Spanien
geraten, denn bei einem Stirrkampf geht es dort nicht
wilder zu." ütouiesuna taiau
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